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Regelmäßige Öff nungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn,
Sitz Heimbuchenthal, Hauptstr. 81,  63872 Heimbuchenthal:

montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr und donnerstags von 14 bis 18 Uhr.

Derzeitige Trockenperiode – absolutes Feuerver-
bot beachten und sorgsam mit dem wertvollen Gut 

Wasser umgehen!

Angesichts der anhaltenden Trockenheit bitten wir darum, mit un-
serem wertvollen Gut Wasser sparsam und achtsam umzugehen. 

Bitte wässern Sie den Garten nicht mit Trinkwasser und ver-
zichten Sie auf die Füllung von Pools und auf Autowäschen auf 

Privatgrundstücken. 
Versuchen Sie, Ihren Wasserverbrauch im Alltag zu reduzieren 
– etwa durch den Einbau von wassersparenden Duschköpfen 

oder Toilettenspülungen mit Spartaste. 
Entsprechende Tipps können Sie unter https://www.energis.de/

ratgeber/wasser/wasser_sparen nachlesen.
Auch darf kein Wasser mit Pumpe oder Saugvorrichtungen aus 

den Bächen entnommen werden.
Bitte beachten Sie angesichts der extrem hohen Waldbrand-
gefahr das absolute Verbot von off enem Feuer im gesamten 

Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn!

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Gemeindeverwaltung

            der 
Verwaltungsgemeinschaft 
  Mespelbrunn

Dammbach - Heimbuchenthal - Mespelbrunn
und der Mitgliedsgemeinden

            der 

Amts- und Mitteilungsblatt
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Geschäftsstelle VGem Mespelbrunn
Heimbuchenthal, Hauptstr. 81 
Poststelle@vgem-mespelbrunn.bayern.de

0 60 92 9 42-0 
Fax 0 60 92 9 42-28

Geschäftsleiterin Frau Christina Bathon 942-122
Geschäftszimmer/Hallenbelegung 
Vorzimmer Bürgermeisterin Fuchs, Mespelbrunn

Frau Heid 942-123

Vorzimmer 
Bürgermeisterin Amrhein, Dammbach 
Bürgermeister Stenger, Heimbuchenthal

Frau Schlott, Frau Ringel, 942-130

Geschäftszimmer/Öffentlichkeitsarbeit/ 
Mitteilungsblatt

Frau Kuehnel Ojeda 942-130

Bauamt 
bauamt@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Herr Joe, Frau Herberich 
Frau Goldhammer 
Herr Noll, Herr Benz

942-121 
942-137
942-117

Kämmerer Herr Mayer 942-112
Steuern / Gebühren Frau Anselmi 942-110
Gewerbesteuer, Versicherungswesen,  
Fremdenverkehrsbeiträge, Pachtverträge

Frau Kunkel
Herr Kuhn

942-113

Grunderwerb Frau Ringel
Herr Joe

942-130
942-121

Kasse Frau Spatz, Frau Brehm 942-111
Standesamt Frau Masur 942-114 

Fax 942-132
Meldeamt / Fundbüro / Pässe / Rentenanträge /
Abfall

Frau Michler, Frau Schmitt 
Frau Lang

942-115 
942-116 

Fax 942-132
Lohnbüro Frau Schäfer 942-139
Musikschule, Schülerbeförderung,  
Gastschulverhältnisse

Frau Fath 942-124

Gemeinde DAMMBACH
1. Bürgermeisterin  
waltraud.amrhein@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Waltraud Amrhein 942-125

Sprechstunde: Di. 8 - 10 Uhr im Rathaus Dammbach, Tel. 1594 u. Vereinbarung
Bauhof 99 96 20 oder 01 51 25 49 92 63

Gemeinde Heimbuchenthal
1. Bürgermeister 
ruediger.stenger@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Rüdiger Stenger 942-126

Sprechstunde: Do., 17.30 - 18.30 Uhr wenn keine Gemeinderatssitzung stattfindet
Bauhof 6386 oder 01 51 14 25 89 54

Gemeinde Mespelbrunn
1. Bürgermeisterin 
stephanie.fuchs@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Stephanie Fuchs� 942-120 
�

Sprechstunde: Haus d. Gastes, Mespelbrunn nach Vereinbarung
Bauhof 01 71 8 37 63 76

Sonstige Ansprechpartner
Touristverband Räuberland  � 1515
Kommunale Allianz „Spessartkraft“ e.V. 
spessartkraft@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Lena Rosenberger 
Marie Schäfer

942-150

Kanal und Wasser: Betriebsführer AMME info@amme.net                   0 93 72 13 59 50
Forstbetriebsgemeinschaft Spessart-West e.V. Jonah Weber 0170 4141741

Ansprechpartner
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Allgemeinärzte
An Wochenenden, Feiertagen u. mittwoch-
nachmittags diensthabenden Arzt erfragen 
unter der Hausarzt-Notrufnummer 116 117.

In lebensbedrohlichen Fällen gilt die 
Rufnummer 112 (Rettungsleitstelle)

Bereitschaftspraxen:
- �Klinikum Aschaffenburg: 

Sa., So. u. Feiertag:� 8:00 bis 22:00 Uhr 
Mi. u. Fr.:� 13:00 bis 22:00 Uhr 
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 22:00 Uhr

- �Helios Klinik in Erlenbach: 
Sa., So. u. Feiertag:� 9:00 bis 21:00 Uhr 
Mi. u. Fr.:� 16:00 bis 21:00 Uhr 
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 21:00 Uhr

- �Klinikum Main-Spessart in Lohr: 
Sa., So. und Feiertag:� 9:00 bis 22:00 Uhr 
Mi. u. Fr.:� 16:00 bis 22:00 Uhr 
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 22:00 Uhr

Zahnärzte
Samstag, 05.07., und Sonntag, 06.07.2025:
	 Dr. med. dent. Stephanie Huth
	 Trennfurter Str. 33, 63911 Klingenberg
	 Tel. Nr.: 09372 / 944406
Sa., So., Feiertag: 10 – 12 Uhr / 18 – 19 Uhr
Anwesend in der Praxis ist der diensttuende 
Zahnarzt. Während der übrigen Zeit besteht le-
diglich Rufbereitschaft. www.notdienst-zahn.de

Samstag, 05. Juli 2025
	 Römer-Apotheke, Niedernberg,
	 Grosswallstaedter Str. 22, Tel.: 06028 / 7446
	 Apotheke Eschau, Eschau,
	 Elsavastr. 95, Tel.: 09374 / 1266
Sonntag, 06. Juli 2025
	 Linden-Apotheke, Laufach,
	 Hauptstr. 1 A, Tel.: 06093 / 592
	 Löwen-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Geschwister-Scholl-Platz 6, Tel.: 06021 / 63570
Montag, 07. Juli 2025
	 Turm-Apotheke, Großwallstadt,
	 Hauptstr. 19, Tel.: 06022 / 22744
	 St. Nikolaus-Apotheke, Goldbach,
	 Aschaffenburger Str. 76, Tel.: 06021 / 53942
Dienstag, 08. Juli 2025
	 Lukas-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Schweinheimer Str. 87, Tel.: 06021 / 97341
	 Franken-Apotheke, Stockstadt,
	 Frankenstr. 24, Tel.: 06027 / 7400
Mittwoch, 09. Juli 2025
	 Spessart-Apotheke, Bessenbach,
	 Wuerzburger Str. 63, Tel.: 06095 / 995625
	 Maintal-Apotheke, Sulzbach,
	 Bahnhofstr. 14, Tel.: 06028 / 6608
Donnerstag, 10. Juli 2025
	 Rats-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Althohlstr. 15, Tel.: 06021 / 95871
	 Spessart-Apotheke, Goldbach, 
	 Sachsenhausen 1, Tel.: 06021 / 51638
Freitag, 11. Juli 2025:
	 Elisabeth-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Josef-Dinges-Str. 4-6, Tel.: 06021 / 5844666
	 Löwen-Apotheke, Mömbris-Niedersteinbach,
	 Alzenauer Str. 3c, Tel.: 06029 / 994844

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit..

Bereitschaftsdienste

Telefonseelsorge
08 00 1 11 01 11, 08 00 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr

– alle  Angaben  ohne  Gewähr –

Notfalltafel
Feuer, Unfall, Waldbrand� 112
Polizei� 110
Stromstörungen� 09 41 28 00 33 66
AMME-Notdienst Trinkwasserversorgung:

01 60   96 31 44 60
AMME-Notdienst Abwasserversorgung:

01 60  96 31 44 41

Caritas-Sozialstation
u. Tagespflege St. Martin

Ringstr. 4 - 6, 63856 Bessenbach – Keilberg
Tel. 06095 99 89 91
Rufbereitschaft 0171 267 54 96
Sprechzeiten: Mo - Fr: 8:00 - 15:00 Uhr
und nach Terminvereinbarung
Seniorentagespflege
Hauptstr. 278, 63875 Mespelbrunn
Tel. 06092 824 62 44, Fax. 06092 824 62 45
tp.mespelbrunn@caritas-spessart.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7.30 - 17.00 Uhr
Wintersbacher Straße 73a, 63874 Dammbach
Tel. 06092 822 69 00
Öffnungszeiten: Mo - Fr 7.30 - 17.00 Uhr
tp.dammbach@caritas-spessart.de

Apotheken
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Abfallwirtschaft VG Mespelbrunn

Abfalltermine

Es wird gebeten, die Müllgefäße  
ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Dammbach

Restmüll: Fr., 18.07.2025

Biomüll: Mo., 07.07.2025

Papiertonne: Fr., 18.07.2025

Gelber Sack: Mi., 30.07.2025

Heimbuchenthal

Restmüll: Fr., 08.07.2025

Biomüll: Mo., 07.07.2025	

Papiertonne: Fr., 18.07.2025

Gelber Sack: Mi., 30.07.2025

Mespelbrunn

Restmüll: Mo., 14.07.2025

Biomüll: Mo., 07.07.2025
Papiertonne Hessenthal: Do., 17.07.2025

Papiertonne Mespelbrunn: Fr., 18.07.2025

Gelber Sack: Mi., 30.07.2025

Recyclinghöfe

Dammbach
Abfallwirtschaft im Gemeindebauhof Dammbach
Öffnungszeiten von April bis Oktober:
Samstags von 9:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr
Folgende Wertstoffe
werden hier angenommen:
Mineralischer Bauschutt in kleinen Mengen, 
d.h. Dachziegel, Bruchsteine und Mauer-
werksabbruch, Altholz (auch imprägnierte 
Hölzer), Metalle wie Eisenschrott und Dosen, 
Nichteisenmetalle wie Blei, Messing, Kupfer, 
Aluminium, Edelstahl und Kabelreste, Altme-
tall (keine Feuerlöscher, Ölradiatoren, schad-
stoffhaltige Behälter), kleine Behälter für Toner 
und Kartuschen von Druckern und Faxgeräten, 
kleine Behälter für Naturkorken, Altpapier und 
Kartonagen, Speisefette, Elektro- und Elekt-
ronikgeräte, Styropor (sauber, in faustgroßen 

Stücken), sowie Verpackungs-Chips (in allen 
Farben), Glas wie Flachglas, Glasbausteine, 
Brillen und Hörgeräte, PU-Schaumdosen.
Sammlung von CDs. Die CDs müssen trocken, 
sauber und ohne Verpackung sein.
Die Annahme von Batterien und/oder Akkus 
darf nicht über den gemeindlichen Recyc-
linghof erfolgen.

Heimbuchenthal
Recyclinghof Heimbuchenthal
Kreuzdelle 38, 63872 Heimbuchenthal
Herr Roland Hausmann
Öffnungszeiten: Samstags von 8 bis 12 Uhr 
und jeden 1. und 3. Mittwoch 18 - 20 Uhr
Folgende Wertstoffe werden angenommen:
Metalle wie Eisenschrott und Dosen, so-
wie Nichteisenmetalle wie Aluminium, Blei, 
Messing, Kupfer, Edelstahl, Kabelreste, zer-
kleinertes Styropor (nur weiß und sauber), 
Verpackungs-Chips in allen Farben,  Natur-
kork,  Brillen, Hörgeräte, Holz (auch imprä-
gnierte Hölzer), mineralischer Bauschutt in 
kleinen Mengen (Dachziegel, Bruchsteine, 
Mauerwerksabbruch, Betonreste, Fliesen, 
Putz, Zement- und Kalkreste), Papier und Kar-
tonagen, Flachglas, Fenster, Glasbausteine, 
PU-Schaumdosen, Speiseöl und Fette aus Pri-
vathaushalten – offen, nicht eingepackt oder 
in Behältern, Elektro- und Elektronikgeräte, 
CDs.
Im Recyclinghof können auch Grünabfallsä-
cke (Preis 0,50 €/Stück) erworben werden.

Mespelbrunn
Recyclinghof an der Leitwiese beim 
Wanderheim, Mespelbrunn
Öffnungszeiten: Sommerzeit
samstags von 9 bis 13 Uhr und donnerstags 
von 17 - 19 Uhr
Folgende Wertstoffe werden angenommen:
Metalle wie Eisenschrott und Dosen, sowie 
Nichteisenmetalle wie Blei, Messing, Kupfer, 
Edelstahl, Aluminium, Kabelreste, Fenster, 
Glas, Altholz (auch imprägnierte Hölzer), Texti-
lien und Schuhe, Styropor (nur weiß und sau-
ber, Verpackungs-Chips sauber und in allen 
Farben), Bauschutt in kleinen Mengen, Kork, 
leere oder gebrauchte PU-Schaumdosen, 
Papier und Kartonagen, Elektro- und Elektro-
nikgeräte wie PCs, Drucker mit Kartuschen, 
elektrische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- 
und Freizeitgeräte, u. ähnliches (keine Video-
kassetten), Speisefette, Kerzen, Kerzenreste, 
Kerzenstummel.
Es können keine Videokassetten im Recyc-
linghof abgegeben werden. Diese gehören 
in die Restmülltonne!
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Dammbach
Entsorgung von Windeln im Bauhof zu den 
Öffnungszeiten: Samstags 9 bis 12 Uhr und 
mittwochs 18 - 20 Uhr

Heimbuchenthal
Entsorgung der Windeln: in der Kreuzdelle 38, 
Heimbuchenthal samstags von 9:00 bis 12:00 Uhr 
und jeden 1. und 3. Mittwoch 18 - 20 Uhr

Mespelbrunn
Entsorgung der Windeln: Samstags im Recy-
clinghof Kreuzdelle 38 in Heimbuchenthal von 
8 bis 12 Uhr und jeden 1. und 3. Mittwoch von 
18 - 20 Uhr

Ausgabe von gelben Säcken 
Dammbach

Samstags im Gemeindebauhof von 9 - 12 Uhr 
und mittwochs von 18 - 20 Uhr
Und während der Bürgermeistersprechstunde
Heimbuchenthal

Samstags von 8 bis 12 Uhr im Recyclinghof 
und jeden 1. und 3. Mittwoch 18 - 20 Uhr.

Mespelbrunn
Samstags von 9 - 13 Uhr im Recyclinghof Me-
spelbrunn und donnerstags von 17 - 19 Uhr.

Windelcontainer

Grünabfälle

Abfallwirtschaft VG Mespelbrunn

Strukturarme (nicht holzige) Grünabfälle wie 
z.B. Rasenschnitt, Laub, Gartenblumen, Thu-
jaschnitt, müssen getrennt von den struktur-
reichen (holzigen) Grünabfällen angeliefert 
werden, da die kaum holzigen Grünabfälle in 
Containern gesammelt werden.

Dammbach
Grünabfalllagerplatz am alten Sportplatz im 
OT Wintersbach
Öffnungszeiten
Sommerzeit von April bis Oktober:
Samstags von 9:30 - 14:30 Uhr 
Strukturarme (nicht holzige) Grünabfälle wie z.B. 
Rasenschnitt, Laub Gartenblumen, Thujaschnitt 
müssen getrennt von den strukturreichen (holzigen) 
Grünabfällen angeliefert werden, da die kaum holzi-
gen Grünabfälle in Containern gesammelt werden.
Bei der Anlieferung von Grünabfällen sollte das 
Volumen so gering wie möglich gehalten werden. 
Die Gesamtlänge der sperrigen Abfälle sollte eine 
Gesamtlänge von 1,50 Meter nicht überschreiten.
Die Zufahrt muss über den Weg zur Geishöhe / 
Taubendelle erfolgen, Abfahrt über Buchackerweg

Heimbuchenthal
Grünabfalllagerplatz Glockenhof
Glockenhof, 63872 Heimbuchenthal
Öffnungszeiten: Samstags von 8 bis 12 Uhr 
und jeden 1. und 3. Mittwoch von 18 - 20 Uhr
Herr Schaar, Elsavastr. 7a, 63872 Heimbuch-
enthal, Tel.: 0160/1003865
Grünabfälle, Äste/Sträucher, die von Heim-
buchenthaler Bürger stammen, können kos-
tenfrei angeliefert werden.
Strukturarme (nicht holzige) Grünabfälle wie 
z.B. Rasenschnitt, Laub, Gartenblumen, Thu-
jaschnitt müssen getrennt von den struktur-
reichen (holzigen) Grünabfällen angeliefert 
werden, da die kaum holzigen Grünabfälle in 
Containern gesammelt werden.

Mespelbrunn
Kompostplatz „Im Busch“
Öffnungszeiten: Sommerzeit 
samstags von 9 bis 13 Uhr und donnerstags 
von 17 - 19 Uhr
Kostenlose Anlieferung nur für Grünabfälle, die 
von Mespelbrunner Grundstücken stammen 
und bis max. 1 cbm.
Strukturarme (nicht holzige Grünabfälle wie Ra-
senschnitt, Laub, Gartenblumen, Thujaschnitt) 
bitte getrennt anliefern von strukturreichen 
(holzigen) Grünabfällen, da die kaum holzigen 
Gartenabfälle in Containern gesammelt werden.

Styroporentsorgung ...
... in den Recyclinghöfen
Styropor wird als Verpackungsmaterial, z.B. zur 
Transportsicherung bei Fernsehern, als Glas-
schutz verwendet. Es ist sehr leicht und wegen 
seiner aus vielen kleinen Kugeln bestehenden 
Struktur meist gut zu erkennen. Das Styropor 
muss sauber, ohne Aufkleber und Beschichtung 
sein. Formteile können nur reinweiß erfasst 
werden.  Weiße Verpackungsstyroporteile un-
zerbrochen zum Recyclinghof bringen. 
Verunreinigtes Verpackungsstyropor (weiß), 
weißes Styropor mit schwarzen Punkten sowie 
buntes Styropor muss im gelben Sack oder im 
Restmüll entsorgt werden. Saubere Styropor-
chips werden in allen Farben angenommen.
Das gehört nicht in den Recyclinghof, son-
dern gehört zum Restmüll:  Verunreinigtes 
Styropor und farbige Formteile. 
Wenn Styropor als Isoliermaterial verwendet 
wurde, kann es über private Entsorger oder als 
Restmüll entsorgt werden. 
Gesammelt werden kann nur Styropor, das als 
Verpackung angefallen ist, da die Sammlung 
über das Duale System finanziert wird. 
Ihre Gemeindeverwaltung.
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Verwaltungsgemeinschaft
  Mespelbrunn

AMtlicher teil

Terminvereinbarung 
im Bürgerbüro und Standesamt
Für das Bürgerbüro und Standesamt gilt 
auch in Zukunft Terminvereinbarung.
Durch die Terminvereinbarung werden unnöti-
ge Wartezeiten vermieden und wir können vor-
ab mit Ihnen besprechen, welche Unterlagen 
für Ihr Anliegen vorgelegt werden müssen. 
Dies gilt vor allem für die Beantragung von 
Ausweisdokumenten und die Anmeldung 
eines Wohnsitzes.
Für folgende Angelegenheiten können Sie 
ohne Termin während unserer Öff nungszeiten 
vorbeikommen:
-  Meldebestätigung abholen (kann auch gerne 

telefonisch vorbestellt werden)
- Personalausweis/Reisepass abholen
- Führungszeugnis beantragen
- Führerscheinbestätigung
- Beglaubigungen
Sollten Sie sich nicht sicher sein, ob Sie einen 
Termin benötigen, rufen Sie uns kurz an oder 
schreiben uns eine E-Mail.
Einwohnermeldeamt: 
06092/942 -115 oder -116
mona.michler@vgem-mespelbrunn.bayern.de
anja.lang@vgem-mespelbrunn.bayern.de
Standesamt: 
06092/942 -114
standesamt@vgem-mespelbrunn.bayern.de
Zentrale:
06092/942 -0
Poststelle@vgem-mespelbrunn.bayern.de
Außerdem möchten wir im Zuge dessen auch 
auf unser Bürgerserviceportal hinweisen, in 
welchem Sie bereits viele unserer Dienstleis-
tungen online beantragen können.
https://www.buergerserviceportal.de/bayern/
vgmespelbrunn

Erreichbarkeit des Bauamts 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Mespelbrunn
Das Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft Me-
spelbrunn ist telefonisch von Montag bis Frei-
tag von 8:00 bis 12:00 Uhr sowie donnerstags 
zusätzlich von 14:00 bis 18:00 Uhr erreichbar.
Per E-Mail können Sie das Bauamt unter bau-
amt@vgem-mespelbrunn.bayern.de erreichen.
Die Anfragen werden – soweit möglich – in der 
Reihenfolge des Eingangs bearbeitet. Haben 
Sie daher bitte etwas Geduld. Sie erhalten 
Rückmeldung, sobald Ihre Anfrage bearbeitet 
ist.
Falls Sie zu einer Angelegenheit bereits Kon-
takt mit einem Sachbearbeiter hatten, wenden 
Sie sich bitte weiterhin an diesen.
Bitte beachten Sie auch die folgenden Hinweise:
Lagepläne Ihrer Grundstücke erhalten Sie 
beim Vermessungsamt.
Katasterauszüge (Lagepläne) für Bauanträge 
können Sie über uns oder direkt beim Vermes-
sungsamt bestellen.
Grundbuchauszüge erhalten Sie beim Grund-
buchamt.
Anfragen zur Genehmigungspfl icht und Zuläs-
sigkeit von Bauvorhaben bitten wir primär an 
die Bauaufsichtsbehörde des Landratsamts 
Aschaff enburg zu richten. Das Landratsamt ist 
Genehmigungsbehörde und kann hier verbind-
lichere Auskünfte erteilen als wir.
Zum Verkauf stehende Grundstücke und Im-
mobilien fi nden Sie im kommunalen Immobili-
enportal unter www.kip.net/spessartkraft.
Als Verkäufer können Sie dort natürlich auch 
Grundstücke und Immobilien anbieten.
Die Gemeinden bzw. die Verwaltungsgemein-
schaft führen keine eigenen Listen über zum 
Verkauf stehende Grundstücke mehr.
Die Bodenrichtwerte für Ihr Grundstück fi nden 
Sie unter www.bodenrichtwerte.bayern.de.
Mittlerweile sind hier auch die Richtwerte für 
Grundstücke im Außenbereich erfasst.
Die Flächennutzungspläne und Bebauungs-
pläne fi nden Sie auf der Internetseite der 
Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn unter 
www.vgem-mespelbrunn.de.
Sie können diese auch direkt beim Bauamt per 
E-Mail anfragen. Wir senden sie Ihnen dann im 
PDF-Format zu.
Mit freundlichen Grüßen
Das Bauamt 
der Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn
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Vereinfachtes Verfahren für Alko-
holausschank bei Vereinsfesten
Gute Nachrichten für Vereine,
die Feste veranstalten:
Die Vorschriften für die Genehmigung des Al-
koholausschanks bei öffentlichen Veranstal-
tungen wurden vereinfacht. Künftig fallen in 
der Regel keine Gebühren mehr an. 
Was bedeutet das für Vereine konkret?
Wenn alle erforderlichen Unterlagen vollstän-
dig vorliegen und die Gemeinde innerhalb 
von zwei Wochen keine Einwände hat, gilt 
die Erlaubnis für den Alkoholausschank auto-
matisch als erteilt.
Ein schriftlicher Bescheid ist dann nicht nötig, 
und es fallen keine Gebühren an.
____________________________________
Was muss eingereicht werden?
Bitte reichen Sie spätestens zwei Wochen 
vor der Veranstaltung folgende Angaben ein:
1.	 Name und Adresse des Veranstalters
2.	 Ort und Zeitraum des Festes
3.	� Welche Speisen und Getränke angeboten 

werden
4.	� Ein Nachweis zur Zuverlässigkeit: Wenn 

Sie schon früher erfolgreich ein Fest mit 
Alkoholausschank durchgeführt haben, ge-
nügt meist die Angabe von Ort, Zeitraum 
und Art des damaligen Festes, sofern es 
keine Beanstandungen gab.

_____________________________________
Wie kann der Antrag gestellt werden?
Die Antragstellung ist jetzt auch per einfacher 
E-Mail möglich.
Senden Sie eine E-Mail mit den oben genann-
ten Angaben an folgende E-Mail-Adresse: 
anja.lang@vgem-mespelbrunn.bayern.de 
_____________________________________
Hinweis:
In seltenen Fällen kann die Gemeindeverwal-
tung, wenn eine genauere Prüfung nötig ist, 
wie bisher einen kostenpflichtigen Bescheid 
erlassen. Dies wird Ihnen dann mitgeteilt.
_____________________________________
Unser Tipp:
Stellen Sie den Antrag möglichst rechtzeitig 
– mindestens zwei Wochen vor dem Fest 
– und achten Sie auf vollständige Unterlagen.
Bei Fragen oder zur Antragstellung stehen wir 
gerne zur Verfügung.  
Ihre Gemeindeverwaltung

Passbilder ab 1. Mai 2025 nur 
noch digital!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ab dem 1. Mai 2025 gelten neue Regeln für 
Passbilder: 

Fotos für Reisepässe und Personalausweise 
können ab dem 01. Mai 2025 nur noch in di-
gitaler Form eingereicht werden. Papierfotos 
sind ab diesem Datum nicht mehr erlaubt. Mit 
dieser Änderung soll bundesweit die Digitali-
sierung vorangetrieben und die Sicherheit der 
Dokumente erhöht werden.
Für die Erstellung der digitalen Passbilder gibt 
es zwei Möglichkeiten: 
1.	� Sie können die Fotos wie bisher in einem 

Fotostudio machen lassen.
	� Achten Sie bitte darauf, dass das Fotostu-

dio oder der Drogeriemarkt die Foto-Datei-
en über eine sichere Verbindung an das 
Bürgerbüro senden kann. 

	� Die Fotostudios und Drogeriemärkte müs-
sen dafür eine spezielle Zertifizierung 
haben. Fragen Sie also vorher bei Ihrem 
Fotostudio oder Drogeriemarkt nach, ob sie 
diese Zertifizierung besitzen, denn ohne 
diese Zertifizierung können wir die Bilder 
nicht verarbeiten.

2.	� Sie können die Fotos direkt bei uns im Rat-
haus machen lassen.

	� ACHTUNG: Dies ist ab dem 01. Mai noch 
nicht möglich!

	� Für Passbilder im Rathaus haben wir bereits 
ein spezielles Gerät bestellt, dieses wurde 
jedoch noch nicht geliefert. Da die Ausstat-
tung in allen Städten und Gemeinden gleich-
zeitig erfolgt, dauert das Ganze noch. 

	 �Sobald das Gerät geliefert wurde und einsatz-
bereit ist werden wir es direkt veröffentlichen.

Wenn Sie Fragen haben, stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung. 
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 
06092/942-115 oder -116
Mails bitte an Poststelle@vgem-mespelbrunn.
bayern.de
Herzliche Grüße,
Ihre Gemeindeverwaltung

Häufig gestellte Fragen zum The-
ma offenes Feuer in den Sommer-
monaten
Für welches Gebiet gilt das Verbot von of-
fenem Feuer?
Für die Gemeindegebiete der Gemeinden 
Heimbuchenthal, Dammbach und Mespelbrunn 
mit der Allgemeinverfügung vom 30.06.2025.
Wenn es regnet, darf ich dann wieder Feuer 
im Wald und am Waldrand machen?
Nein. Das Feuerverbot gilt bis auf Widerruf.
Darf ich einen Gasgrill im Wald und am 
Waldrand verwenden?
Nein. Das Grillen im Außenbereich (außerhalb 
der Siedlungsfläche) ist verboten.
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Nichtamtlicher Teil

Darf ich einen Gasgrill innerhalb der Ort-
schaft verwenden? 
Ja, ein feststehender Gasgrill kann verwendet 
werden.
Darf ich ein Elektro-, Gas- oder Holzkohlegrill 
im Wald und am Waldrand verwenden?
Nein. Das Grillen außerhalb der Siedlungsflä-
che ist verboten.
Darf ich einen Elektrogrill innerhalb der Ort-
schaft verwenden? 
Ja, ein Elektrogrill innerhalb der Ortschaft kann 
verwendet werden.
Darf ich im Siedlungsgebiet meinen Kohle- 
oder Holzgrill benützen?
Ja, aber mit besonderer Vorsicht und nicht un-
beaufsichtigt lassen sowie Funkenflug zwingend 
vermeiden. Die Glut ist vollständig zu löschen!
Darf ich eine Zigarette, Pfeife usw. außer-
halb des Siedlungsgebietes rauchen?
Das Rauchen im Wald ist verboten.
Darf ich mit Fackeln im Wald und am Wald-
rand spazieren oder mit Fackeln Wege im 
Wald oder entlang dem Waldrand beleuchten?
Nein, da eine Fackel ein offenes Feuer bildet, 
ist die Verwendung verboten.
Darf ich fest eingerichtete Feuerstellen und 
Grillplätze im Freien außerhalb vom Sied-
lungsgebiet (Wald und Waldrand, Grillstel-
len im Freien) nutzen?
Es ist derzeit verboten, Feuerstellen mit Holz- 
und/oder Kohlefeuerung außerhalb des Sied-
lungsgebiets zu benutzen, da von Funkenflug 
ausgegangen werden muss.
Darf ich auf dem Zeltplatz ein Lagerfeuer 
machen?  Nein.

Landratsamt Aschaffenburg
Elterntraining - „Familienteam“
Online-Kurs mit 8 Terminen
Das Leben mit Kindern kann manchmal ganz 
schön nervenaufreibend sein. Alle Mütter und 
Väter wünschen sich liebevolle Eltern zu sein. 
Manchmal sind aber einfach die Akkus leer und 
an ein friedliches Miteinander ist nicht zu denken.
Im Elterntraining „Familienteam“ finden Sie 
Antworten auf die Fragen:
•	� Was kann ich tun, wenn mein Kind mir gefühlt 

auf der Nase herumtanzt?
•	� Wie schaffen wir „Dauerbrenner“ im Familien-

alltag gemeinsam aus der Welt?
•	� Wie setze ich Grenzen liebevoll und be-

stimmt?
•	� Wie kann ich auf mein Kind so eingehen, 

dass es sich wirklich verstanden fühlt?
•	� Wie kann ich meine Bedürfnisse so mitteilen, 

dass mir mein Kind zuhört?
Das achtteilige Online-Elterntraining für maxi-
mal 10 Mütter, Väter oder weitere Erziehungs-

personen im Landkreis Aschaffenburg bietet 
die Familienbildung im Fachbereich Präventive 
Jugendhilfe zu folgenden Terminen online, jeweils 
von 19:30 – 22:30 Uhr an:
Dienstag, 23.09.2025			 
Mittwoch, 29.10.2025	
Donnerstag, 02.10.2025			 
Donnerstag, 30.10.2025
Montag, 06.10.2025			 
Dienstag, 18.11.2025
Donnerstag, 09.10.2025			 
Dienstag, 25.11.2025
kostenfrei 
Verbindliche Anmeldung
bis 18.09.2025 an:
VeranstaltungFB23@lra-ab.bayern.de
Weitere Infos:
Verena Knecht, Präventive
Jugendhilfe, Familienbildung
familienbildung@Lra-ab.bayern.de
oder 06021/394-4351

Landkreisradeln im Rahmen des 
bundesweiten STADTRADELN-
Wettbewerbs:
Der Landkreis radelt vom 23.06. bis 13.07.2025
Das STADTRADELN ist mittlerweile eine feste 
Größe im Veranstaltungskalender des Land-
kreises Aschaffenburg. Ab dem 23.06. heißt es 
wieder: „Auf die Räder, fertig los“. Dann radelt 
der Landkreis beim STADTRADELN mit.
Beim bundesweiten Wettbewerb geht es dar-
um, 21 Tage lang möglichst viele Alltagswege 
klimafreundlich mit dem Fahrrad zurückzule-
gen. Also: „Rauf aufs Rad“ und drei Wochen 
lang die geradelten Fahrradkilometer einem 
Team gutschreiben lassen. Egal ob zur Arbeit 
oder in den Biergarten, zum Brötchenholen 
oder Eisessen, jeder Kilometer zählt und hilft 
uns, den Radverkehr zu stärken. Außerdem 
ersparen wir uns viele Emissionen, die unsere 
Umwelt verschmutzen und erhöhen damit die 
Lebensqualität in unseren Gemeinden.
Hiermit laden wir alle Bürgerinnen und Bürger 
sowie Kommunalpolitikerinnen und Kommu-
nalpolitiker ein, beim „Landkreisradeln 2025“ 
mitzumachen und innerhalb des Aktionszeit-
raums möglichst oft in die Pedale zu steigen. 
Dabei ist es egal, ob sie bereits ein begeister-
ter Fahrradfahrer sind oder bisher eher selten 
mit dem Rad unterwegs waren. Jeder Kilome-
ter zählt – erst recht, wenn sie ihn sonst mit 
dem Auto zurückgelegt hätten.
Wer kann teilnehmen?
Alle, die im Landkreis Aschaffenburg wohnen, 
arbeiten, einem Verein angehören oder eine 
Schule besuchen.
Wie mache ich mit?
Registrieren sie sich auf www.stadtradeln.de/
landkreis-aschaffenburg. Ist ihre Gemeinde 
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dabei, wählen Sie diese dort aus. Wenn nicht, 
wählen sie „Aschaffenburg, Landkreis“ aus. 
Treten sie einem Team bei oder gründen sie ihr 
eigenes, z. B. mit der Familie, am Arbeitsplatz, 
im Verein, in ihrer Straße oder einfach im Freun-
deskreis. Eine Anmeldung ist auch während des 
21-tägigen Aktionszeitraums noch möglich.
Wer letztes Jahr schon dabei war
Bei der Anmeldung unter www.stadtradeln.de 
können wieder die Daten des Vorjahrs genutzt 
werden. Wir empfehlen für die Erfassung und 
Meldung der Kilometer die STADTRADELN-
App zu benutzen. Denn diese bietet den 
großen Vorteil, dass das persönliche Kilome-
terbuch automatisch geführt wird, indem Fahrt-
beginn und -ende in der App angeklickt wer-
den. Eventuelle Probleme bei der Anmeldung 
können durch die Landkreisradeln-Koordinati-
on gelöst werden.
Wo trägt man die geradelten Kilometer ein?
Jeder Kilometer, der vom 23. Juni bis 13. Juli 
mit dem Fahrrad zurückgelegt wird, kann online 
ins Kilometer-Buch oder direkt über die STADT-
RADELN-App eingetragen werden. Radelnde 
ohne Internetzugang können der Landkreisra-
deln-Koordination die Radkilometer melden.
Registrieren und losradeln!
Alle Infos zur Registrierung, den Ergebnissen 
und vieles mehr finden sie auf der offiziellen 
Kampagnen-Seite unter www.stadtradeln.de/
landkreis-aschaffenburg.
Nutzen Sie die STADTRADELN-APP
Mit der STADTRADELN-App können sie ihre 
Strecke ganz einfach per GPS aufzeichnen. 
Die App schreibt die Kilometer ihrem Team gut. 
In der Ergebnisübersicht sehen sie auf einen 
Blick, wo ihr Team, der Landkreis Aschaffen-
burg oder ihre teilnehmende Kommune steht. 
Im Team-Chat können sie und ihre Teammit-
glieder sich zu gemeinsamen Touren verabre-
den oder gegenseitig anfeuern.
Kreiskarten-App mit Mängelmelder
Fahrbahnschäden, Hindernisse, schlechte 
Verkehrsführung oder nicht mehr erkennbare 
Verkehrsschilder – solche Informationen kön-
nen sie über die kostenfreie Kreiskarten-App 
mit dem integrierten Mängelmelder bzw. über 
die Internetseite melden. So informieren sie 
das Landratsamt über mögliche Schäden und 
Fehler oder störende und gefährliche Stellen 
im Radwegeverlauf. Die Progressive Web App 
ist unter www.kreiskarte-ab.app zu finden.
Landkreis-Schulradeln-Wettbewerb
Der landkreisinterne Schulradeln-Wettbewerb 
mit extra Abschlussveranstaltung geht in die 
zweite Runde. Den radelaktivsten Schulen 
winken Preise in Höhe von insgesamt 1.200 
Euro durch die Sparkasse Aschaffenburg Mil-
tenberg entgegen.
Wettbewerb Schulradeln
Alle weiterführenden Schulen im Landkreis 
Aschaffenburg können parallel zum Land-

kreisradeln am Schulradeln teilnehmen. Alle 
während des Schulradelns gesammelten Fahr-
radkilometer werden zugleich dem örtlichen 
Kilometerstand zugerechnet. Teilnehmende 
Schulen tragen somit tatkräftig zu einem gu-
ten Ergebnis im Landkreis Aschaffenburg bei. 
Informationen zum Schulradeln gibt es unter 
www.schulradeln.de.
Informationen zum Landkreisradeln
Faltblätter mit Informationen zur Anmeldung 
und Teilnahme liegen demnächst in den Rat-
häusern für sie bereit.
Landkreisradeln-Koordination
Landratsamt Aschaffenburg
Dipl.-Ing. Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement
Telefon: 06021/394-7030
E-Mail: Klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
www.klimaschutz-ab.de

Albrecht-Graf-von-Ingelheim-
Musikschule
Einladung zum Sommerkonzert der Musik-
schule!
Am Sonntag, den 13. Juli um 16 Uhr lädt die 
Albrecht-Graf-von-Ingelheim-Musikschule e.V. 
zu ihrem alljährlichen Sommerkonzert ein, dies-
mal in das „Haus des Gastes“ in Mespelbrunn.
Die AG’s der Grundschulen, Kinder der Musi-
kalischen Früherziehung, das Orchester und 
die Beiträge vieler fleißiger Schülerinnen und 
Schüler an verschiedensten Instrumenten wer-
den wieder für ein spannendes, kurzweiliges 
Konzerterlebnis sorgen. Die Dauer von einer 
Stunde macht es auf jeden Fall zu einem pas-
senden Event für die ganze Familie. Diverse 
Getränke und etwas für den kleinen Hunger 
werden vor dem Konzert angeboten. Unterstüt-
zen Sie die hiesige Musikschule und bringen 
Sie Freunde und Bekannte mit.

Blutspendedienst des BRK
Blutspenden im Juli – Was Spenderinnen 
und Spender bei hohen Temperaturen be-
sonders beachten müssen
Blutspenden sind aufgrund ihrer geringen Halt-
barkeit auch bei extrem hohen Temperaturen 
unerlässlich. Spenderinnen und Spender, die 
sich in den kommenden Wochen bei sommer-
licher Hitze in den Dienst der Gemeinschaft 
stellen, sollten folgendes beachten:
•	� Viel trinken: Im Vorfeld der Spende ausrei-

chend Flüssigkeit zu sich nehmen (ca. 2 Li-
ter), selbstverständlich antialkoholisch.

•	� Essen nicht vergessen: Im Vorfeld der Spen-
de ausreichend essen, um den Kreislauf sta-
bil zu halten (im Idealfall leicht, gut verträglich 
und nicht zu fetthaltig).
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•	� Nach der Spende etwas Ruhe gönnen: Bei ex-
tremen Temperaturen sollte am Tag der Blut-
spende auf ungewohnte körperliche Anstren-
gung nach Möglichkeit verzichtet werden.

Unter Berücksichtigung dieser Grundsätze ist 
eine Blutspende auch bei hohen Temperaturen 
problemlos möglich und gut verträglich.
Der Blutspendedienst des Bayerischen Roten 
Kreuzes (BSD) bedankt sich bei allen Lebens-
retterinnen und Lebensrettern sowie den eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfern des BRK 
für ihren unermüdlichen Einsatz.
Auf geht’s zur Blutspende: Alle geplanten 
Blutspendetermine für Juli 2025 sind beige-
fügt. Eine entsprechende Reservierung im 
Vorfeld ist erforderlich.
Alle aktuellen Termine des laufenden Monats, 
eventuelle Änderungen sowie Informationen 
rund um das Thema Blutspende sind kostenfrei 
unter 0800 11 949 11 (Mo - Do 8.00 bis 17.00 
Uhr, Fr 8.00 bis 16.00 Uhr) oder unter www.blut-
spendedienst.com tagesaktuell abrufbar.
Dienstag
01.07.2025 
63856 BESSENBACH
Ludwig-Straub-Str. 1 
16:00 Uhr - 20:30 Uhr
Bessenbachhalle
Bitte Termin reservieren:
www.blutspendedienst.com/bessenbach 
Donnerstag
03.07.2025 
63768 HÖSBACH
Jahnstr. 7 
16:00 Uhr - 20:30 Uhr 
Kultur- und Sportpark
Bitte Termin reservieren:
www.blutspendedienst.com/hoesbach 
Montag
14.07.2025 
63808 HAIBACH
Zum Stadion 14 
16:30 Uhr - 20:00 Uhr 
Kultur- und Sporthalle
Bitte Termin reservieren:
www.blutspendedienst.com/haibach

Obst- und Gartenbauverein 
Dammbach e.V. 
Termine Juli 
Kreisverband 
Freitag 04.07.2025, 14.00 Uhr 
Im OGV-Heim in Johannesberg, Seles 2 
Vortrag von Frau Machmerth vom Amt für länd-
liche Entwicklung 
Analyse und Erfahrungen zum Streuobstpakt 
Bayern 

OGV Stockstadt 
Sonntag 6.7.2025, 10.00 bis 17.00 Uhr 
Führung im Natur- und Umweltgarten 
„Naturgemäßes Gärtnern im Gemüse- und 
Obstgarten“ 
OGV Schweinheim 
Samstag 12.07.2025 14.30 Uhr 
Infostand 
am Schleuderfest des Bienenzuchtvereines 
an der Umweltstation, Ebersbacher Straße 137 
OGV Dammbach 
Samstag, 19.07.2025 um 15.00 Uhr 
„Wildes Grün – erklärt und probiert“ 
mit Heidrun Gärtner, Treffpunkt: Vereinsheim 
am Langenrain 6 
OGV Schweinheim 
Freitag, 25.07.2025 14,00 Uhr 
Baumschnitt – Sommerschnittkurs (Praxis) 
am Haus für Kinder in der Gutwerkstraße 61 
OGV Alzenau 
Freitag, 25.07.2025 , 18.00 Uhr 
Sommmerschnittkurs an Obstbäumen 
Streuobstwiese im Prischoß 
Kreisverband 
Samstag, 26.07.2025, 14.00 Uhr 
Sommerchnittkurs beim OGV Hain 
im Garten des OGV-Heimes – Alter Weg 
Weitere Termine und Informationen rund um 
den Obst- und Gartenbau auf unserer Internet-
seite www.kv-gartenbauverene-ab.de

Ihre Gesundheitsregionplus  

informiert!
Werde Lebensretter in nur wenigen Minuten!
Erste-Hilfe-Quickies
am 5. Juli im ganzen Landkreis
Am Samstag, 5. Juli 2025, kannst Du an 35 
Standorten in Stadt und Landkreis Aschaffen-
burg kostenlos Dein Erste-Hilfe-Wissen auffri-
schen und die Wiederbelebung praktisch üben 
– ganz ohne Anmeldung!
Die sogenannten „Quickies“ zeigen Dir in we-
nigen Minuten, wie Reanimation funktioniert. 
Unter professioneller Anleitung trainierst Du 
lebensrettende Sofortmaßnahmen – kurz, pra-
xisnah und unkompliziert.
Standorte im Gebiet der Verwaltungsge-
meinschaft Mespelbrunn:
•	 �Dammbach: Feuerwehrhaus – 9:00 – 13:00 Uhr 

– FFW Heimbuchenthal, IMS Rettungsdienst
•	� Heimbuchenthal: Musikpavillon – 14:00 – 

18:00 Uhr – BRK Bereitschaft Heimbuchenthal 
•	� Mespelbrunn: REWE – 10:00 – 14:00 Uhr – 

FFW Dammbach
Eine Gemeinschaftsaktion der Feuerwehren 
des Landkreises und der Stadt Aschaffenburg, 
des Bayerischen Roten Kreuzes, des Malte-
ser Hilfsdiensts, des Vereins AED rettet Leben 
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e.V., der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. und des 
IMS Rettungsdienstes unter dem Dach der Ge-
sundheitsregionplus  –  gemeinsam stark für 
mehr Erste-Hilfe-Kompetenz!
Komm vorbei und mach mit – jede Minute zählt!

Bayerischer Bauernverband
Spaziergang durch die 2000 Jahre alte Ge-
schichte Aschaffenburgs
Verfolgen Sie den Weg der Kelten, Römer, Ale-
mannen und Franken nach und durch Aschaf-
fenburg. Erfahren Sie Wissenswertes zur Kur-
fürstlich Mainzer Zeit und den Übergang an 
Bayern. Lernen Sie die vielseitige Geschichte 
der Stadt Aschaffenburg am Main bei einem 
historischen Spaziergang kennen. 
Termin:	 05.07.2025, 14.00 Uhr
Wo:	 Pompejanum, Aschaffenburg
Referent:	Alexander Karpf
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, Frau 
Krebs, 06021 42942-14 unbedingt erforderlich. 
Treffpunkt: am Pompejanum  Aschaffenburg 
Parkmöglichkeiten: Pompejanumstraße - Dau-
er: ca. 2 Stunden 
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Führung findet 
bei jedem Wetter statt. 
Nachhaltiger Gemüseanbau
Der nachhaltige Gemüseanbau gewinnt zu-
nehmend an Bedeutung – sei es im eigenen 
Garten, auf dem Balkon oder in der Gemein-
schaftslandwirtschaft. Dabei interessieren Sie 
sich für nachhaltige Anbaumethoden? Der 
Referent lädt Sie ein, sein Herzensprojekt 
„Leidenschaft und Hingabe zum Gemüsebau“ 
persönlich kennenzulernen. Sie erfahren, wie 
nachhaltiger und authentischer Gemüseanbau 
in unserer Region funktionieren kann. Sie erle-
ben und erschmecken die Produkte, die man 
aus regionalen Sorten durch Fermentation, 
Einkochen und Trocknen herstellen kann.
Termin:	 09.07.2025, 19.00 Uhr
Wo:	 MyProviant, Eschau, Lohmühle 1
Referent:	Sven Martin, Inhaber „myproviant“
Anmeldung direkt bei Kreisbäuerin Diana Rein-
hart, 0175 5249716 unbedingt erforderlich. 
Teilnahmegebühr:
Esel Wanderung
Vor Beginn der Wanderung erfahren Sie in ei-
nem Vortrag Wissenswertes über den „Esel“. 
Anschließend gibt Ihnen die Referentin bei der 
Wanderung Einblick über die Herkunft und We-
sen der Tiere. Der Umgang mit Eseln wird meist 
als eine ganz besondere Begegnung wahrge-
nommen. Die sensibel reagierenden, gutmütigen 
Tiere verfügen über ein feines Gespür. Sie erfah-
ren auf der Wanderung Wissenswertes über die 
Haltung, Fütterung und Pflege von Eseln.
Termin:	 26.07.2025, 14.00 – 17.00 Uhr
Wo:	� Treffpunkt zur Wanderung: 

63863 Eschau, Ecke Gartenstr./ 
Mönchberger Weg

Referentin:	�Monika Bodirsky, zert. Naturpark-
führerin, Tel. 0151-20101262

Anmeldung direkt bei Kreisbäuerin Diana Rein-
hart, 0175 5249716 unbedingt erforderlich.

Trachtenverein D´Spessartwäldler
Liebe Mitglieder,
wir fahren am 05.07.2025 nach Würzburg zum 
Kilianifest.
Der Bus fährt um 10:30 Uhr.

Wanderfreunde Mespelbrunn-
Heimbuchenthal e.V.
Feierabendwanderung am Freitag, 
04.07.2025
Zur Feierabendwanderung „Nuff un Nabb“ am 
04.07.2025 treffen wir uns um 17:00 am Wan-
derheim in Mespelbrunn und wandern zunächst 
über die Gruftkapelle „nuff“ zum Wanderweg 
H1, der uns zu unserem Ziel dem Echterspfahl 
leitet. Über den direkten Weg geht es nach 
kurzer Rast wieder „nabb“ am Schloss Mespel-
brunn vorbei und zurück zum Wanderheim, wo 
wir unsere Schlussrast einlegen. Senioren, die 
nicht mehr so gut zu Fuß sind, laden wir herzlich 
zum gemütlichen Beisammensein ins Wander-
heim ein. Weglänge 10km. Wir bitten um Voran-
meldung bis zum 03.07. bei Eurem Wanderwart 
Markus Schwarz, mobil 0177 1796990 oder E-
Mail hmarkus.schwarz@gmail.com
Arbeitseinsatz rund um das Wanderheim 
am Samstag, 05.07.2025, ab 9.00 Uhr.!!
Wie bereits auf der Jahreshauptversammlung 
angekündigt, stehen einige Arbeiten rund um 
das Wanderheim an. Bitte merkt euch schon 
mal den Termin vor. Wir freuen uns auf viele 
Helfer, kommt und packt mit an...!
Festbesuch am Samstag,
den 05.07.2025 in Hessenthal
Wir danken dem FSV Hessenthal / SV Mespel-
brunn e.V. für die Einladung zum Sommerfest 
auf dem Sportgelände in Hessenthal am Sams-
tag, den 05.07.2025. Es geht los mit Einlages-
pielen der Junioren ab 11 Uhr, ab 12 Uhr ist 
Festbetrieb, der ab 16 Uhr von den Hessentha-
ler Musikanten musikalisch gestaltet wird, ab 
19 Uhr spielen „Die Mespelbrunner“ auf. Fest-
besucher/innen aus den Reihen der Wander-
freunde mögen bitte im Vereins-Shirt kommen, 
soweit sie damit ausgestattet sind. Anmeldung 
ist nicht erforderlich, einfach kommen!
Frisch auf!
Euer Vorstandsteam
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Kath. Kirchennachrichten

„Heiliger Kilian, Kolonat und Totnan, euch verdanken wir den Glauben. Euch verdanken wir das 
Fundament der Kirche von Würzburg. Euch verdanken wir die Anfänge des Christentums hier bei 
uns. Euch und all den vielen, die eurem Beispiel gefolgt sind, verdanken wir die Geschichte der 
Diözese Würzburg.“ (GL 701,1)
Am kommenden Sonntag feiern wir in unserem Bistum Würzburg das Hochfest der Heiligen Fran-
kenapostel Kilian, Kolonat und Totnan. Auf die Fürsprache dieser Glaubensboten wollen wir in 
einem festlichen Gottesdienst die Erneuerung unserer Einheit in Christus feiern.
Samstag, 05.07.	
Dammbach	 15:00	 Walldürn, Messfeier 
				�    für die Familien Büttner und Rogall / Margot Hirsch und Angehörige / 

Walter Englert und Angehörige
Mespelbrunn	 18:30	 Maximilian-Kolbe-Kirche,
				    Wortgottesdienst mit Kommunionspendung
Sonntag, 06.07.		  14. Sonntag im Jahreskreis
Dammbach	 8:30	 St. Valentin, Messfeier 
				    für Klara und Emil Brenner, Eltern, Schwiegereltern und Angehörige
Heimbuchenthal	 10:00	 St. Johannes, Messfeier 
				�    für Guido Rothenbücher (Jahrtag) / Heinrich, Norbert u. Werner 

Schreck; Norbert Schäfer / Barbara Herrmann u. Angeh
			   14:00	 St. Martin, Taufe
				    von Noah Becker

Montag, 07.07.	
Dammbach	 15:00	� Caritas Tagespflege, Wortgottesdienst mit Kommunionspendung
			   18:00	 Rosenkranz
			   18:30	 St. Valentin, Messfeier 
				�    für die Gefallenen und Vermissten / Johanna und Wilhelm Bachmann 

und verstorbene Angehörige und für Alfred Bauer

Dienstag, 08.07.	
Dammbach	 18:00	 Rosenkranz
			   18:30	 St. Wendelin, Messfeier 
				    für Maria und Franz Bauer, Söhne und Schwiegersohn Hans
Mittwoch, 09.07.	
Hessenthal	 08:15	 Wallfahrtskirche, Messfeier
Mespelbrunn	 15:00	� Caritas Tagespflege, Wortgottesdienst mit Kommunionspendung
Donnerstag, 10.07.	
Dammbach	 14:30	 �Dammbach, Marien-Andacht zur Ehre der Dreifaltigkeit - an der 

Angelus-Kapelle auf der Schnorrenhöhe
Heimbuchenth.	 18:00	 St. Martin, Rosenkranz
			   18:30	 St. Martin, Messfeier
Freitag,11.07.	
Mespelbrunn	 08:15	 Maximilian-Kolbe-Kirche, Messfeier
Heimbuchenth.	 14:00	 Friedhof Heimbuchenthal, Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
				    für Magdalena Mihatsch
Samstag, 12.07.	
Dammbach	 18:30	 St. Wendelin, Vorabendmesse
	  			�   für Paula und Rudolf Kleiner und verstorbene Angehörige, Elfriede 

Geyer und verstorbene Angehörige
Sonntag, 13.07. – 15. Sonntag im Jahreskreis
Heimbuchenth.	 08:30	 St. Johannes, Messfeier für Klaus und Josef Zang
			   14:00	 St. Johannes, Andacht zum Beginn des Pfarrfestes
Hessenthal	 10:00	 Wallfahrtskirche, Messfeier zum Fatimatag 
				�    für Hedwig und Maria Spatz / Michael und Agnes Englert; Karl u. 

Notburga Schneider / Reinhilde Bachmann; Maria u. Valentin Bach-
mann; Katharina u. Engelbert Fleckenstein / Johann Rung, Willi u. 
Milla Rung, Johann u. Klara Spatz, Josef, Gertrud u. Roswitha Kuhn
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I. Hinweise der Pfarreiengemeinschaft
Ausflug der Kommunionkinder nach Würzburg zu Kiliani
Am Montag, 07. Juli 2025 fahren die Kommunionkinder aus unserer PG mit Pfarrer Krawczyk 
und Begleitpersonen zum Tag der Kommunionkinder zu Kiliani nach Würzburg. In Fahrgemein-
schaften fahren sie zum Dom, wo um 10:30 Uhr das Ponifikalamt mit Bischof Franz Jung stattfin-
det. Anschließend können die Kinder bei verschiedenen Aktivitäten rund um den Dom teilnehmen.                                 
Wir wünschen unseren Kommunionkindern einen erlebnisreichen und spannenden Tag!                                                                          
40. Fußwallfahrt am 05.07.2025 von Dammbach nach Walldürn
Unsere diesjährige Fußwallfahrt nach Walldürn findet am Samstag, den 05. Juli 2025 mit dem 
Leitwort „Jesus der Menschenfischer“ statt. Wir hoffen und freuen uns darauf, dass sich viele 
Pilger mit uns auf diesen Weg machen …
Der ausführliche Text ist unter den Nachrichten von Dammbach zu lesen.
Kilianigottesdienste 2025 - „Pilger der Hoffnung“
Do, 03.07. + Fr. 04.07.2025, 10:30 + 14:30 Uhr, Gold- und Diamant-Ehejubilare
Fr, 04.07.2025, 	 19:00 Uhr, Silber-Ehejubilare
Mo, 07.07.2025, 	 10:30 Uhr, Tag der Kommunionkinder
Mo, 07.07.2025, 	 19:00 Uhr, Kirchl. Räte, Kirchenverwaltungen u. Politiker*innen
Do, 10.07.2025, 	 19:00 Uhr, Caritasmitarbeiter*innen
Sa, 12.07.2025. 	 14 - 19:00 Uhr, Tag der Jugend im Kilianeum
Herzliche Einladung zu den Pontifikalmessen im Kiliansdom zu Würzburg!
Pfarrgemeinderatssitzung
Am Mittwoch, 09.07.2025 um 19:30 Uhr findet die nächste Sitzung des gemeinsamen Pfarrgemein-
derats im Pfarrzentrum Heimbuchenthal statt.  Herzliche Einladung dazu!
Taufe
Bitte wenden Sie sich bei Taufanfragen direkt an ihr jeweiliges Pfarrbüro. Taufandachten finden in 
der Regel sonntags um 14:00 Uhr statt. Die Öffnungszeiten und Kontaktdaten der Pfarrbüros sind 
weiter unten aufgeführt.
Ihr Seelsorgeteam:
Pfarrer Tadeusz Krawczyk, Tel. 06092-321  oder 06092-822403
Ständiger Diakon Anton Hutka,  Tel. 06092-5184
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der PG:
Wir sind zu den unten genannten Öffnungszeiten persönlich für Sie da. Selbstverständlich können 
Messbestellungen auch telefonisch oder per Email beauftragt werden.                                                                                        
Heimbuchenthal - St. Johannes - Straße 8, 63872 Heimbuchenthal
Montag und Donnerstag 9:00 – 11:00 Uhr, Telefon: 06092/321,
E-Mail: pfarrei.heimbuchenthal@bistum-wuerzburg.de
Achtung: Vom 10.06. bis 22.06. nicht besetzt!
Dammbach - Wintersbacher Straße 68a, 63874 Dammbach
Dienstag 16:00 Uhr - 18:00 Uhr, Telefon: 06092/1504,
E-Mail: pfarrei.wintersbach@bistum-wuerzburg.de
Hessenthal-Mespelbrunn - Hauptstraße 44, 63875 Mespelbrunn
Dienstag und Freitag 9:00 - 11:00 Uhr, Telefon: 06092/277
E-Mail: pfarrei.hessenthal-mespelbrunn@bistum-wuerzburg.de
Achtung: Am 13. und 20.06. nicht besetzt
Ökumenische TelefonSeelsorge
0800 1110111 oder 0800 1110222, Mail/Chat: www.telefonseelsorge.de
KrisenKompass – Hilfe bei Krisen Kostenlos in den App-Stores downloadbar
24 Stunden jeden Tag – anonym und kostenfrei  
II. Hinweise der einzelnen Pfarreien:
DAMMBACH
40. Fußwallfahrt am 05.07.2025 von Dammbach nach Walldürn
Unsere 40. Fußwallfahrt nach Walldürn findet am Samstag den 05. Juli 2025 mit dem Leitwort 
„Jesus der Menschenfischer“ statt. Wir hoffen und freuen uns darauf, dass sich viele Pilger mit 
uns auf den Weg machen …
Den Morgensegen erhalten wir um 3.50 Uhr in der Kirche St. Wendelin. Abmarsch ist pünktlich 
um 4.05 Uhr. Rast um ca. 9.05 Uhr an der Marienkapelle vor Neunkirchen, danach um ca. 
11.40 Uhr ist Rast am Guggenberg.
Unser Gottesdienst in Walldürn ist für 15.00 Uhr bestellt.
Wallfahrer die ihren Rucksack abgeben möchten, können dies früh morgens direkt an der Kirche 
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bei der Feuerwehr. Es wird empfohlen den Rucksack mit einem Namensschild zu versehen um 
liegengebliebene Sachen besser zuordnen zu können. Vergessene Sachen können auch am Mon-
tagabend noch bei der Feuerwehr abgeholt werden.
Für die Überfahrt mit der Fähre von Stadtprozelten nach Mondfeld bitten wir mindestens 0,80 € 
pro Person zu bezahlen. Die Fähre fährt jetzt dankenswerter Weise nur für uns um 07.00 Uhr!
Um die Verpflegung kümmert sich in bewährter Weise der Feuerwehrverein Dammbach. Damit 
auch zukünftig die wirklich hervorragende Verpflegung und Betreuung auf ehrenamtlicher Basis 
sichergestellt werden kann, bitten wir um eine angemessene Spende! Bitte berücksichtigt hierbei, 
dass die Helfer bereits vor 3.00 Uhr morgens auf den Beinen sind um umfangreiche Vorbereitun-
gen zu treffen und ein ganztägiger Einsatz mit mehrmaligem Auf- und Abbau erforderlich ist.
Wir bitten um eine (natürlich unverbindliche) Anmeldung per WhatsApp oder SMS bei der Num-
mer 0176/47 16 1995 oder auch auf den Anrufbeantworter der Nummer 06092/821 529. Selbst-
verständlich ist eine Anmeldung keine Voraussetzung für die Teilnahme an der Wallfahrt!
Der Musikverein Dammbachtaler Krausenbach begleitet die Prozession ab der Ankunft in Walldürn 
und in der Basilika. Wir bitten deshalb auch um eine Spende für den Musikverein, gesammelt wird 
hierfür bereits bei der Mittagsrast am Guggenberg.
Liederzettel für die Heilige Messe in der Basilika werden an der letzten Rast und vor der Basilika 
verteilt. Wenn in Walldürn ein Gottesdienst für Eure Angehörigen gehalten werden soll, bitte diesen 
rechtzeitig im Pfarrbüro bestellen (Tel. 1504).
Wenn jemand mit dem Auto nach Walldürn fährt, bitten wir Fahrgemeinschaften zu bilden.
Die Rückfahrt nach Dammbach erfolgt mit dem Bus der Firma Reffel am gewohnten Platz in Wall-
dürn um 17.45 Uhr. Bitte nutzt diese Rückfahrgelegenheit, die Firma Reffel fährt extra nur für 
die Wallfahrer.
Zur Kirchenparade treffen wir uns alle am Hochspessart, mit Musik laufen wir in die Kirche St 
Wendelin zum Abschlusssegen. Nach dem Abschlusssegen besteht die Möglichkeit an der Kirche 
zu einem Abschlussaustausch. (Restliche) Speisen und Getränke stehen hier auch zur Verfügung.
Das Wallfahrtsbuch liegt nach der Wallfahrt wieder für ca. vier Wochen in der Kirche St. Wendelin aus.
Wir freuen uns sehr auf die Wallfahrt 2025 mit Euch zusammen - Lasst uns ziehen in Frieden.
	 Euer Wallfahrtsteam.
Geplante Sonn- und Feiertagsgottesdienste in den kommenden Wochen
Sonntag, 20.07.2025  	 08:30 Uhr, St. Valentin
Sonntag, 27.07.2025  	 10:00 Uhr, Geishöhe
Samstag, 02.08.2025 	 18:30 Uhr, St. Wendelin
Sonntag, 10.08.2025  	 10:00 Uhr, St. Valentin (mit Fahrzeugsegnung)
Sonntag, 17.08.2025  	 08:30 Uhr, St. Wendelin
Öffnungszeiten der Bücherei
Montags von: 17:00 – 18:30 Uhr
Donnerstags von 15:00 – 17:00 Uhr, an Feiertagen geschlossen.
In den Schulferien sind gesonderte Öffnungszeiten möglich.
Infos und Kontakt:
Bibkat-App oder www.bibkat.de/koebdammbach
Email: koebdammbach@gmail.com, Mobile / WhatsApp: 0151 1585 2874 (Ramona Amrhein)                                              
Facebook und Instagram @koebdammbach
HEIMBUCHENTHAL
Weinfest 2025 – Bitte um Kuchenspenden
Liebe Kuchenbäcker und -bäckerinnen, bitten unterstützen Sie das Weinfest unserer Pfarrei wieder 
mit leckeren selbstgebackenen Kuchen! Wir freuen uns über jede Kuchenspende. Bitte melden bei 
Anneliese Schreiber, Tel. 455.
Helfer gesucht
Das Gemeindeteam bittet um Unterstützung beim Räumen der Tische und Stühle im Pfarrheim 
im Zuge der Vorbereitung auf das bevorstehende Weinfest. Die Helfer treffen sich am Freitag, 
11.07.2025 um 18:00 Uhr im Pfarrheim. Infos bei Anita Gießler unter Tel. 8226805. Jede helfende 
Hand ist herzlich willkommen.
Pfarrbüro am Donnerstag, 10.07.2025 wegen Fortbildung nicht besetzt
Gemeinsam Helfen – Gemeinsam feiern
Viele Menschen geben unserer Pfarrgemeinde ein Gesicht, Hände und Füße, um so Gottes Bot-
schaft der Liebe in Heimbuchenthal zu verkünden. Vielleicht sehen viele Helfer unserer Pfarrei das 
gar nicht so und doch, ohne Ihre Mithilfe, wären alle unendlich viel ärmer und unsere Welt kälter. 
Für das Geschenk der Hilfe, egal in welcher Form, wollen wir mit unserem Helferfest danken und 
einfach Vergelt´s Gott sagen. Wir möchten alle, die sich in irgendeiner Form am Leben unse-
rer Pfarrei beteiligen, am Donnerstag, 24.07.2025 um 18:30 Uhr zum Dankgottesdienst in der St. 
Johannes-Kirche und anschließend zum Helferfest im Pfarrzentrum einladen.
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Die Leiterinnen unserer Putzgruppen bitten wir jetzt schon, in ihren Gruppen zu fragen, wer kom-
men möchte und die ungefähre Zahl, an das Pfarrbüro zu melden. Die Meldung ist telefonisch unter 
Tel. 321 oder per Email pfarrei.heimbuchenthal@bistum-wuerzburg.de möglich.
	 Euer Gemeindeteam mit Kirchenverwaltung
Voranzeige Pfarreiwallfahrt zum Kloster Engelberg
	� Die Wallfahrt zum Kloster Engelberg nach Großheubach findet nicht wie üblich am ersten Sams-

tag nach Schulbeginn statt, sondern am Samstag, 27.09.2025. Bitte um Beachtung!!
Sonn- und Feiertags-Gottesdienste in den kommenden Wochen
	 Samstag, 19.07.2025			   18:30 Uhr, St. Johannes
	 Samstag, 26.07.2025			   18:30 Uhr, St. Johannes
	 Sonntag, 03.08.2025			   10:00 Uhr, St. Johannes
	 Sonntag, 10.08.2025			   08:30 Uhr, St. Johannes
	 Sonntag, 17.08.2025			   10:00 Uhr, Kapelle Herrin der Berge
Reinigung St. Johannes-Kirche
Die Gruppe von Erika Jörg kümmert sich in der KW 28 (07.07. - 13.07.2025) um die Kirchenreinigung. 
In der KW 32 (04.08. - 10.08.2025) übernimmt die Gruppe von Rita Klameth die Kirchenreinigung.
Bücherei Öffnungszeiten
Sonntag von 10:30 -12:00 Uhr und Mittwoch, von 16:30 - 19:00 Uhr Sie erreichen das Bücherei-
Team telefonisch unter der Nummer 8226932 oder per Email: koebheimbuchenthal@gmx.de
MESPELBRUNN-HESSENTHAL
Sitzung des Gemeindeteams
Am Donnerstag, 10.07.2025 um 19:30 Uhr treffen sich die Mitglieder des Gemeindeteams zur Sit-
zung. Alle Interessierte sind herzlich dazu eingeladen.
Strickkreis
Am Montag, 28.07.2025 treffen wir uns ab 14:00 Uhr wieder zur Strickrunde im kleinen Saal im 
Pfarrheim. Herzliche Einladung dazu!
Geplante Sonn- und Feiertags-Gottesdienste in den kommenden Wochen
Sonntag, 20.07.2025 10:00 Uhr, Maximilian-Kolbe-Kirche
Sonntag, 27.07.2025 10:00 Uhr, Wallfahrtskirche (Haibacher Wallfahrer)
Sonntag, 03.08.2025 08:30 Uhr, Maximilian-Kolbe-Kirche
Samstag, 09.08.2025 18:30 Uhr, Wallfahrtskirche
Freitag, 15.08.2025 10:00 Uhr, Wallfahrtskirche (3. Wallf.tag)
Samstag, 16.08.2025 18:30 Uhr, Maximilian-Kolbe-Kirche
Sonntag, 24.08.2025 10:00 Uhr, Waldgottesdienst an der Hohen Warte
Gemeindebücherei im Pfarrheim, Tel. 06092/7171
Unsere Öffnungszeiten sind folgende:
Dienstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 - 11:30 Uhr und
Sonntag: 10:00 - 12:00 Uhr
www.hessenthal-mespelbrunn.koeb-unterfranken.de

Evang. Kirchennachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinden Goldbach und Laufach
Pfarrstelle KG Goldbach – Pfarrerin Bettina Lezuo
Johannesplatz 7, 63773 Goldbach, Tel. 06021 59 27 80, bettina.lezuo@elkb.de 
Pfarrstelle KG Laufach – Pfarrer Peter Kolb
Johannesplatz 7, 63773 Goldbach, Tel. 0160 602 43 52, peter.kolb@elkb.de
Pfarramtsbüro KG Goldbach und Laufach – Kathrin Müller und Elke Kühl
Johannesplatz 7, 63773 Goldbach, Tel.: 06021 516 02, Fax: 06021 36 70 66
pfarramt.goldbach@elkb.de, pfarramt.laufach@elkb.de
Homepage KG Goldbach – www.johanneskirche-goldbach.de
Homepage KG Laufach – www.petruskirche.de
Öffnungszeiten Pfarramt:
Dienstag	 09.00 - 11.00 Uhr und 15.30 - 17.30 Uhr (Elke Kühl)
Mittwoch	 09.00 - 11.00 Uhr
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Donnerstag	 15.30 - 17.30 Uhr
Bankverbindung Kirchengemeinde Goldbach
Sparkasse Aschaffenburg – IBAN: DE39 7955 0000 0000 1046 53 – BIC: BYLADEM1ASA
Bankverbindung Kirchengemeinde Laufach
Sparkasse Aschaffenburg – IBAN DE60 7955 0000 0000 1511 26
Förderkreis „Gemeindearbeit“ Kirchengemeinde Laufach
Sparkasse Aschaffenburg – IBAN DE12 7955 0000 0008 3279 26
Evang. Kindertagesstätte Arche Noah 
Johannesplatz 10, 63768 Hösbach, Telefonnummer: 06021 920 95 42
kita.archenoah.hoesbach@elkb.de, www.arche-noah-hoesbach.de
Evang. Kinderkrippe Vogelnest
Lorenz-Heim-Str. 65, 63773 Goldbach, Telefonnummer: 06021 404 36 35
kita.vogelnest.goldbach@elkb.de, www.vogelnest-goldbach.de
Sonntag, 06. 07.
14. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr  Messfeier
10.00 Uhr  Kindergottesdienst
	 KiGo-Raum Goldbach
	 Gemeinsamer Beginn in der Kirche.
	 (Kigo-Team)

Samstag, 12.07.2025
15.00 Uhr  Familiengottesdienst
	� zum Gemeindefest Bei schönem Wetter im Garten der Kirchengemeinde Laufach, anschließend 

Festbetrieb (Team)
Sonntag, 13.07.2025
10.00 Uhr  Gottesdienst
	 Johanneskirche Goldbach
	 (Pfarrerin Lezuo)
Fröhlicher Kreis 60plus 
Am 15.07.2025, um 15 Uhr treffen sich die Senioren im Gemeindesaal in Laufach zum Sommerfest.
Atempause 
Am Mittwoch, um 19 Uhr eine halbe Stunde, um zur Ruhe zu kommen. Ankommen, Singen, einen 
Psalm beten, das Evangelium der Woche hören. Gemeinsam still sein und hören, Musik. Herzliche 
Einladung!
Termin:	 16.07.2025
Zeit/Ort:	 19 Uhr, Johanneskirche Goldbach
Kindergottesdienst in Goldbach
Am 06.07.2025, um 10 Uhr feiern wir wieder Kindergottesdienst in Goldbach. Dazu sind alle Kinder 
ganz herzlich eingeladen. Wir treffen uns in der Johanneskirche und beginnen den Gottesdienst 
gemeinsam mit den Erwachsenen. Danach gehen wir in den Kigo-Raum und feiern Kindergottes-
dienst. Wir freuen uns auf Euch. Euer Kindergottesdienst-Team!
Neue Konfirmandenkurse 2025/2026
Es starten wieder neue Konfirmandenkurse. Jugendliche, die im September in die 8. Klasse kom-
men bzw. vom Alter her im Frühjahr 2026 in der 8. Klasse wären, können sich auf unserer Home-
page informieren. Bei Fragen können Sie sich auch gern telefonisch bei Herrn Pfarrer Kolb oder 
im Pfarramt melden.
Offene Kirche
Sonntags ist die Johanneskirche nach dem Gottesdienst bis 18 Uhr Zeit für eine Zeit der Stille und 
des persönlichen Gebets geöffnet.
Stadtradeln –
Die Kirchengemeinde Goldbach ist dabei!
In der Zeit vom 23.06.2025 bis 13.07.2025 heißt es in Goldbach wieder für 3 Wochen „Stadtradeln“. 
Es gibt eine Gruppe „Johanneskirche“ für alle Gemeindeglieder. Man kann sich dort registrieren 
und seine Kilometer eintragen. Es ist doch schön, wenn wir alle ein Zeichen für die Umwelt setzen.
Einfach auf www.login.stadtradeln.de  und dann Mitglied der Gruppe „Johanneskirche – Bettina 
Lezuo“ werden.
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Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Eschau
Anschrift:  		  Rathausstraße 17, 63863 Eschau
Telefon:  			  09374 / 1270, Fax:  09374 / 1202
E-Mail: 			   pfarramt.eschau@elkb.de
Homepage		  www.eschau-evangelisch.de
Bürostunden:		  Di., Mi. 09.00 - 12.00 Uhr u. Do. 14.30 - 18.00 Uhr
Gemeinde-Assistentin: 	 Britta Heider – 09374 / 1270
Jugendreferentin		  Lena Riegel, 0170 / 189 35 66, lena.riegel@elkb.de 
Geschäftsführende Pfarrerin	 Romina Englert, 09374 / 97 07 40 oder 01520 / 447 76 37, 
				    romina.englert@elkb.de – Leitung, Spritualität und Familienarbeit
Gemeindediakonin		  Anke Himmel  – Seniorenarbeit, Erwachsenenbildung und Ökumene,  
				    0176 / 20 05 80 33 anke.himmel@elkb.de
Internetseite:		  www.eschau-evangelisch.de oder auf 
				    Instagram unter @eschauevangelisch
Gottesdienstliche Feiern:
Sonntag, 06.07.25
09:30 Uhr	 GOTTESDIENST mit dem Posaunenchor Mitteldachstetten, Pfrin Englert,
	 Epiphaniaskirche Eschau
18:00 Uhr	 ABENDGOTTESDIENST mit den Flötentönen, Wendelinuskapelle Mönchber
Kasualien
Bei Taufen, Trauungen, Ehejubiläen und anderen anlassbezogenen Segensfeiern belgeiten wir 
Sie gerne. Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an das Gemeindebüro oder werfen Sie 
einen Blick auf unsere Internetseite unter „Lebensbegleitung“. Folgende Tauftermine sind in den 
kommenden Wochen noch frei: 05.07. / 20.07. / 27.07. oder jederzeit nach Absprache im Gemein-
degottesdienst.
Sonstige Termine:
Donnerstag, 03.07.25
14:00 Uhr	 �Seniorenkreis „Spiele“, Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 50+ Am Mühlbach 1, Eschau
Montag, 07.07.25
19:30 Uhr	� Unterwegs-Abend für die ganze Gemeinde, Betsaal/Rathaus Mönchberg, KONTAKT: 

Dorett Kleinschroth 06092/5749 (mit AB)
                                ---
Gebet ist das Atemholen der Seele.
Johann W. von Goethe
                                ---

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit

100 % nachhaltig. 
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten 
        030 / 85 404 - 111  
Spenderservice@DRK.de
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Gemeinde 
    Dammbach

AMtlicher teil

Recyclinghof am 
12.07.25 geschlossen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bitte beachten Sie, dass der Recyclinghof und 
der Grünabfallplatz am 12.07.2025 auf Grund 
des Güldnertreff s geschlossen bleiben.
Waltraud Amrhein
1. Bürgermeisterin

Güldnertreff en
vom 12.07.2025 bis 13.07.2025
Aufgrund des Güldnertreff ens ist die Straße 
„Taubendelle“ auf Höhe des Maria-Stern-Plat-
zes halbseitig gesperrt und eine Geschwindig-
keitsbeschränkung auf 10 km/h angeordnet.
Um Beachtung wird gebeten.

Öff entliche Bekanntmachung
Die Gemeinde Dammbach erlässt aufgrund § 24 
Abs. 1 Satz 1 der Verordnung zur Verhütung von 
Bränden (VVB) in der Bayerischen Rechtssamm-
lung (BayRS 215-2-1-I) veröff entlichen bereinig-
ten Fassung, die zuletzt durch Verordnung vom 
10. Dezember 2012 (GVBI S. 735) geändert wor-
den ist gemäß Art. 38 Abs. 3 Landesstraf- und 
Verrodnungsgesetz (LStVG) in der Bayerischen 
Rechtssammlung (BayRS 2011-2-I) veröff ent-
lichten bereinigten Fassung, das zuletzt durch § 
2 des Gesetzes vom 9. Dezember 2024 (GVBI. 
S. 570) geändert worden ist, folgende 
Allgemeinverfügung
1.  Der Betrieb von off enen Feuerstätten im 

Freien außerhalb der geschlossenen Orts-
lage wird hiermit untersagt.

  Das Verbot gilt insbesondere für Holz- oder 
Kohlegrills, Lagerfeuer und sonstige off ene 
Feuer auf privaten Grundstücken außerhalb 
der geschlossenen Ortslage sowie dem ge-
meindlichen Grillplatz. 

  Die unter Ziff er 2 Buchstaben a) und c) bis f) 
genannten Sicherheitsmaßnahmen gelten 
sinngemäß. Im Übrigen verbleibt es bei den 
gesetzlichen Bestimmungen.

2.  Beim Grillen auf privaten Grundstücken in-
nerhalb der geschlossenen Ortslage ist bei 
off enem Feuer oder der Verwendung von 
Grillkohle und ähnlichem dafür Sorge zu tra-

gen, dass diese ordnungsgemäß abgelöscht 
werden. Es sind unbeschadet weiterer ge-
setzlicher Regelungen insbesondere folgen-
de Sicherheitsmaßnahmen einzuhalten:

  a) Im Umfeld des Grills ist dafür zu sorgen, 
dass sich kein Bewuchs entzünden kann. 

  b) Der Grill ist auf befestigten (nicht brenn-
baren) Flächen aufzustellen. 

  c) Ein Funkenfl ug ist zu vermeiden. 
  d) Feuerstätten dürfen im Freien bei star-

kem Wind nicht benutzt werden; das Feuer 
ist unverzüglich zu löschen 

  e) Off ene Feuerstätten sind ständig unter 
Aufsicht zu halten. Feuer und Glut müssen 
beim Verlassen der Feuerstätte vollständig 
erloschen sein. 

  f) Geeignete Löschmittel (z. B. angeschlos-
sener Wasserschlauch, gefüllte Wasserei-
mer oder Feuerlöscher) sind in ausreichen-
der Menge im Umfeld des Grills oder der 
Feuerstätte bereitzustellen.

3.  Für den Fall der Zuwiderhandlung gegen 
die Anordnung der Ziff ern 1 oder 2 wird ein 
Zwangsgeld in Höhe von 250 Euro fällig.

4.  Die sofortige Vollziehung der Ziff ern 1 und 2 
wird hiermit angeordnet.

5.  Diese Allgemeinverfügung tritt am 
01.07.2025 in Kraft und gilt bis auf Widerruf.

Gründe:
I.
Aufgrund der anhaltenden und weiter vor-
hergesagten Trockenheit und der damit ent-
stehenden sehr geringen Bodenfeuchte im 
gesamten Gemeindegebiet ist weiterhin eine 
hohe bis sehr hohe Brandgefahr gegeben. Die 
Niederschläge der vergangenen Wochen wa-
ren nicht ausreichend, um die Bodenfeuchte 
auf ein Maß zu bringen, welche die Streu- und 
Humusschicht des Bodens ausreichend durch-
feuchtet. Somit besteht hohe Brandgefahr. 
Der Graslandfeuerindex, der die Feuergefähr-
dung von off enem, nicht abgeschattetem Ge-
lände mit abgestorbener Wildgrasaufl age oder 
Grünunterwuchs beschreibt, steht zurzeit auf 
Stufe 4 (d.h. hohe Brandgefahr). 
Angesichts der weiter anhaltenden heißen und 
trockenen Witterung besteht in unserer Re-
gion, insbesondere für Wälder, Hecken, Tro-
ckenrasenfl ächen usw. höchste Brandgefahr. 
Der Waldbrandgefahrenindex, der das meteo-
rologische Potential für die Gefährdung eines 
Waldes durch Brand beschreibt, steht zurzeit 
auf Stufe 4 (d.h. hohe Brandgefahr).
Nach den Wetteraussichten ist auch in dem 
kommenden Tagen allenfalls mit leichtem Re-
gen zu rechnen.



19

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung hat 
ihre Rechtsgrundlage in § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 
4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO). Sie 
liegt im öffentlichen Interesse. Würde der So-
fortvollzug nicht angeordnet, so bestünde die 
Gefahr, dass in der Zeit zwischen dem Erlass 
der Allgemeinverfügung und ihrer Bestands-
kraft Gesundheit und Leben von Personen oder 
Sachwerten erneut gefährdet werden würden. 
Das kann von der Allgemeinheit nicht hinge-
nommen werden; das Interesse einzelner Per-
sonen, die ein unverwahrtes Feuer betreiben 
möchten, an der aufschiebenden Wirkung ei-
ner Klage gegen diesen Bescheid ((§ 80 Abs. 
1 VwGO) muss dementsprechend zurücktreten.
Die Anordnung des Zwangsgeldes stützt sich 
auf Art. 31 und 36 des Bayerischen Verwal-
tungszustellungs- und Vollstreckungsgesetzes 
(VwZVG) und ist nach Art. 21 a VwZVG sofort 
vollziehbar. 
Hinweise:
1. �Nachdem es für die Anfechtung dieser All-

gemeinverfügung gemäß Art. 12 Abs. 2 des 
Ausführungsgesetzes zur Verwaltungsge-
richtsordnung (AGVwGO) keines Vorverfah-
rens nach § 68 Abs. 1 Satz 2 VwGO bedarf, 
ist grundsätzlich nur noch der Klageweg of-
fen (vgl. Rechtsbehelfsbelehrung).

2. �Ein etwaiger Rechtsbehelf gegen diese Allge-
meinverfügung hat auf Grund der Anordnung 
der sofortigen Vollziehung nach § 80 Abs. 2 
Nr. 4 VwGO keine aufschiebende Wirkung.

3. �Auf die folgenden allgemeinen rechtlichen 
Regelungen sei in diesem Zusammenhang 
nochmals gesondert hingewiesen: § 4 VVB 
(Feuer im Freien)

(1) Feuerstätten im Freien müssen
1. �von Gebäuden oder Gebäudeteilen aus 

brennbaren Stoffen mindestens 5 m,
2. �von leicht entzündbaren Stoffen mindestens 

25 m,
3. �von sonstigen brennbaren Stoffen mindes-

tens 5 m entfernt sein.
Bei offenen Feuerstätten sind die von ihnen 
ausgehenden Gefahren besonders zu be-
rücksichtigen; von leicht entzündbaren Stoffen 
müssen offene Feuerstätten mindestens 100 
m entfernt sein. Abweichend von den Sätzen 1 
und 2 dürfen Grillgeräte, Heizpilze, Lufterhitzer 
und vergleichbare Feuerstätten in den von den 
Herstellern angegebenen Abständen zu brenn-
baren Stoffen betrieben werden.
Art. 17 Bayerisches Waldgesetz (BayWaldG) 
Feuergefahr 
(1) Wer in einem Wald oder in einer Entfernung 
von weniger als 100 m davon 
1. �eine offene Feuerstätte errichten oder be-

treiben,
2. �ein unverwahrtes Feuer anzünden oder be-

treiben,
3. einen Kohlenmeiler errichten oder betreiben, 
4. Bodendecken abbrennen oder 

II.
Die Gemeinde Dammbach ist gemäß § 24 
Abs. 1 VVB sachlich zuständig. Die örtliche 
Zuständigkeit folgt nach Art. 3 Abs. 1 Nr. 1 des 
Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes 
(BayVwVfG).
Nach § 24 Abs. 1 Satz 1 der nach Art. 38 Abs. 3 
LStVG erlassenen VVB können Gemeinden im 
Einzelfall weitergehende Anordnungen treffen, 
die zur Verhütung von Gefahren für Leben, Ge-
sundheit, Eigentum oder Besitz durch Brand 
erforderlich sind.
Die extrem hohen ungewöhnlichen Tempera-
turen und die bereits seit Wochen anhaltende 
Trockenheit haben dazu geführt, dass eine 
hohe Brandgefahr herrscht. Auf absehbare Zeit 
sind keine nennenswerten Niederschläge zu 
erwarten. Die Regierung von Unterfranken hat 
entsprechende Beobachtungsflüge zur Früh-
erkennung von Waldbränden angeordnet. Auf-
grund der extremen Trockenheit, insbesondere 
letzten Monate muss vor dem Hintergrund der 
globalen Erwärmung wieder mit einem trocke-
nen und heißen Sommer gerechnet werden. 
In den letzten Jahren hat die Vermehrung des 
Borkenkäfers teilweise explosionsartig zuge-
nommen, was dazu geführt hat, dass die Kä-
ferbäume nicht mehr vollständig bzw. rechtzei-
tig entnommen werden können. Die Anzahl an 
im Wald verbliebenen dürren Bäumen stellt ein 
weiteres brandgefährliches Potenzial dar. Nicht 
zuletzt kommt überall innerhalb des Gemeinde-
gebiets, auch in Privatgärten, dürres Gras vor, 
was im Falle des Entzündens der Ausbreitung 
des Feuers Vorschub leistet. Diesen Gefahren 
gilt es entgegenzuwirken. Gehen von einem 
ordnungsgemäß verwahrten Feuer, insbeson-
dere einem Gasgrill lediglich Gefahren aus, die 
durch die Einhaltung der Vorschriften der VVB 
(siehe Hinweise) beherrscht werden können, 
stellt insbesondere ein unverwahrtes Feuer 
auf dem Boden ein unkalkulierbares Risiko 
dar. Auch bei der Verwendung von Holz- und 
Kohlegrills kann nicht ausgeschlossen wer-
den, dass Grillkohle herunterfällt oder es zum 
Funkenflug kommt. Das Feuer kann sich auf 
angrenzende Flächen unkontrolliert ausbreiten 
und nicht mehr zu beherrschen sein. Nicht zu-
letzt stellt der Funkenflug bei größeren Feuern 
eine nicht überschaubare Gefahr für die Um-
gebung dar.
Die unter Ziffer 1 getroffenen Anordnungen 
sind daher nicht nur erforderlich, sondern auch 
geeignet um den Zweck der VVB gerecht zu 
werden. Sie sind verhältnismäßig, da sie Perso-
nen, die beabsichtigen, aus welchen Gründen 
auch immer, eine Feuerstelle zu betreiben nicht 
übermäßig belasten. Insbesondere bleibt das 
Grillen mit Gas- und Elektrogrills zulässig. Ein 
weiteres Problem stellt das Grillen mit Holz- und 
Kohlegrills auch in der Gemeinde dar. Hier ist 
höchste Sorgsamkeit geboten, um weitere Feu-
erwehreinsätze auch auf Privatflächen inner-
halb der geschlossenen Ortslage zu vermeiden.



20

5. �Pflanzen oder Pflanzenreste flächenweise 
absengen 

6. �will, bedarf der Erlaubnis. Diese darf nur 
erteilt werden, wenn das Vorhaben den 
Belangen der Sicherheit, der Landeskultur, 
des Naturschutzes und der Erholung nicht 
zuwiderläuft und Belästigungen möglichst 
ausgeschlossen sind. 

In einem Wald oder in einer Entfernung von 
weniger als 100 m davon dürfen nicht 
1. �offenes Licht angezündet oder verwendet 

werden, 
2. �brennende oder glimmende Sachen wegge-

worfen oder sonst unvorsichtig gehandhabt 
werden, 

3. �ein nach Abs. 1 Nr. 2 angezündetes Feuer 
unbeaufsichtigt oder ohne ausreichende Si-
cherungsmaßnahmen gelassen werden. 

(3) Im Wald darf in der Zeit vom 1. März bis 31. 
Oktober nicht geraucht werden. 
(4) Abs. 1 Nrn. 1 und 2 und Abs. 3 gelten nicht 
1. �für den Waldbesitzer und für Personen, die 

er in seinem Wald beschäftigt, 
2. �für Personen, die behördlich angeordnete 

oder genehmigte Arbeiten durchführen, 
3. �für die zur Jagdausübung Berechtigten und 
4. �für die Holznutzungsberechtigten bei der 

Ausübung des Rechts. 
(5) Abs. 2 Nr. 1 gilt nicht bei Maßnahmen zur 
Rettung von Menschen oder von bedeutsamen 
Sachwerten aus Gemeingefahr oder bei Ret-
tungsübungen.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann inner-
halb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht Würzburg in 
97082 Würzburg,
Postfachanschrift: Postfach 11 02 65, 97029 
Würzburg
Hausanschrift: Burkarderstraße 26, 97082 
Würzburg,
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schrift-
lich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer 
für den Schriftformersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen.
Ab 01.01.2022 muss der in § 55 d VwGO ge-
nannte Personenkreis (Rechtsanwälte, Be-
hörden und vertretungsberechtigte Personen) 
Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
Heimbuchenthal, den 30.06.2025
Waltraud Amrhein
1. Bürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil

Veranstaltungen  
Dammbach Juni 2025
Sa., 05.07.
	 40. Wallfahrt nach Walldürn
	 Pfarreiteam (PGR) Wallfahrtsausschuss
Sa./So., 12./13.07.
	 Güldnertreffen
So., 13.07.
	� 16:00 Uhr Sommerkonzert
	 Haus des Gastes, Mespelbrunn
	 Albrecht-Graf-von-Ingelheim-Musikschule

TSV Krausenbach
Auch dieses Jahr haben wir gemeinsam 
das Open Air mit Gegenlicht gerockt.
Wir sagen DANKE...
...bei allen Gästen für euer Kommen,  
...�bei der Band,  die trotz dieser extremen Hitze 

den Sportplatz gerockt hat. 
...�bei der Kinderfeuerwehr Dammbach und 

Fräulein Farbella für Euren Einsatz, die Kin-
der zu bespaßen und dem KIGA Team für die 
Kaffeebar.

...�bei der Feuerwehr Dammbach für die Ver-
kehrsregelung

...�bei der Firma Elektro Beck für Herstellung 
der Energieversorgung

...�beim BRK Heimbuchenthal für den geleiste-
ten Sanitätsdienst

...bei allen Sponsoren 
Ein großes DANKESCHÖN allen Helfern, die 
zum Gelingen beigetragen haben.
Das wir so etwas auf die Beine stellen können, 
haben wir eurem Einsatz zu verdanken. Ohne 
eure tatkräftige Unterstützung hätten wir das 
alles nicht stemmen können. 
DANKE FÜR DIE ZEIT !!!
Eure Vorstandschaft
Ergebnisse:
JFG U17 So. 29.06. 
JFG FC Elsavatal - TSV Amorbach 4:5
JFG U17 Di. 01.07. 
JFG FC Elsavatal - BSC Aschaffenburg-
Schweinheim  ausgefallen
Vorschau:
Seniorenstammtisch - montags 15:00 Uhr

Gesangverein „Spessartwald“ 
Krausenbach e.V.“, „Projektchor 
100“ und „Dammbacher Chörchen“
„Dammbacher Chörchen“
Chörchen Probe samstags von 09:00 - 10:00 
Uhr im Georg-Keimel-Haus
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Es ist bald soweit! Am 12. & 13. Juli veran-
staltet der Musikverein „Dammbachklänge“ 
Wintersbach am Maria-Stern-Platz in Damm-
bach wieder ein Güldner-Traktoren und Moto-
ren Treffen. Es ist das mittlerweile 15. Treffen 
dieser Art und offiziell das „15. internationale 
Güldner- Traktor und -Motoren-Treffen“.
Es ist seit 2003 unser 11. Treffen das wir in 
Dammbach veranstalten.
Es sind um die 55 Jahre, dass die Produktion 
der damals qualitativ und technisch auf höchs-
tem Niveau gefertigten Güldner Traktoren ein-
gestellt wurde.
Zur Ausstellung kommen die allgemein bekann-
ten Modellen der A-Serie bis hin zum letzten 
gebauten Modell, dem G75A, die zum Teil top-
restauriert sind. Und diverse Stationär Motoren 
und Anbaugeräte. Es besteht an beiden Tagen 
die Möglichkeit zum An- und Verkauf von Er-
satzteilen, sowohl gewerblich wie auch privat.
Wir erwarten an beiden Tagen jeweils bis zu 
100 Traktoren.
Die eigentliche Ausstellung der Fahrzeuge ist 
auf der Wiese vom Landgasthof „Rose“, der 
Festbetrieb ist auf dem Maria-Stern-Platz am 
Musikpavillon und beginnt Freitags ab 17.00 
Uhr, Samstags und Sonntags ab 9.30 Uhr.
Samstags um 15.45 Uhr findet wieder eine Trak-
torsegnung mit anschließender Rundfahrt vom 
Festgelände nach Krausenbach bis zur Ferschen-
mühle statt, die Rundfahrt Sonntags beginnt um 
14.00 Uhr und führt vom Festgelände Richtung 
Wintersbach bis zum Parkplatz „Weinbau Hartig“.
Auch an die Nachwuchstraktorfahrer haben wir 
gedacht und halten für jedes Kind, dass mit sei-
nem Trettraktor kommt eine Überraschung bereit.
Jeder der mit seinem Güldner Traktor auf die 
Ausstellungswiese kommt, erhält natürlich wie-
der wie gewohnt ein Freigetränk.
Natürlich tun wir als Musikverein auch in die-
sem Jahr etwas für das Rahmenprogramm mit 
Blasmusik.
Musikprogramm:
Samstag 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Bläserchor Sommerau
18.00 Uhr bis ca. 23.00 Uhr
Trachtenkapelle Breitenbrunn
Sonntag 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Musikverein Dornau
15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Musikverein „Spessartklang“ Hobbach
Wir erwarten die ersten auswärtigen Traktoren 
und größere Clubs bereits im Lauf der Woche. 
Schön wäre es wenn auch alle Güldner Besitzer 
aus Dammbach und Umgebung Ihre Traktoren 
Samstags und Sonntags zur „Ausstellung“ zu 
bringen. Es mag sich für den Einen oder Ande-
ren vielleicht merkwürdig anhören, aber es gibt 
echte Fans für Eure alten „Bulldogs“, die aus 
Regionen kommen wo die Marke Güldner eben 
nicht so verbreitet sind, wie bei uns.
Außerdem ist dies eine gute Gelegenheit, evtl. 
Güldner Teile die daheim in der Scheune vor 
sich hin gammeln anzubieten. Ersatzteile und 

Termin Dammbacher Chörchen
18.07.2025 Verabschiedung Pfarrer Krawczyk 
in der Kirche Heimbuchenthal
„Projektchor 100“
Chorprobe mittwochs um 20:00 Uhr im Georg-
Keimel-Haus
Gemischter Chor „Spessartwald“ 
Chorprobe dienstags um 20:00 Uhr im Georg-
Keimel-Haus
Termine:
WEIN & CHÖRE
am Samstag, 26.Juli 2025
Konzert in St. Valentin mit dem Gemischten 
Chor Spessartwald, dem Projektchor 100 
und den Gastchören Sängerlust 1924 Hausen 
und Liedertafel 1920 Keilberg, anschließend 
Weinfest auf dem  MARIA STERN PLATZ
MUSIKALISCHE UMRAHMUNG mit den 
„Dammbachklängen“ Wintersbach.

Seniorenkreis
Herzliche Einladung zu unserem Senioren-
nachmittag am 9. Juli 2025 um 14:30 Uhr im 
Gasthaus „Zum Hirschen“ in Wildensee. Wir 
fahren wieder mit privaten Autos und bitten 
um baldige Anmeldung, damit wir wieder die 
PKW´s einteilen können.
Bitte meldet Euch auch an wenn Ihr selbst fahrt.
Anmeldung bei Anette Schäfer Tel.: Nr. 7875
Wir freuen uns auf Euch
Für das Seniorenteam Anette

Imkerverein Dammbach
Varroatose-Behandlung
Wie bereits in den vergangenen Jahren rufen wir 
auch in diesem Jahr dazu auf, mit der Varroato-
se-Behandlung in Dammbach zur gleichen Zeit 
zu beginnen, um einen optimalen Erfolg zu erzie-
len und  eine mögliche Reinvasion zu verhindern.
Deshalb wird gebeten, in der Woche vom 14. 
bis 20. Juli abzuschleudern und in der Woche 
vom 21. bis 27. Juli. die 1. Varroatose-Behand-
lung durchzuführen.
Die bestellten Varroatose-Bekämpfungsmittel 
können beim 1.Vorsitzenden Günter Brand
abgeholt werden.
Die Vorstandschaft 
Imkerverein Dammbach

Musikverein Dammbachklänge 
Wintersbach
Nächste Termine:
So. 06.07. Wiesenfest MV Hobbach, ab 18.00 Uhr
Güldnertreffen in Dammbach 2025
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Zubehör von Güldner sind rar und gesucht 
und daher noch gutes Geld wert. Möglich ist 
natürlich auch, dass man seinen Güldner Trak-
tor komplett zum Verkauf anbietet. Nachdem 
der „Hype“ rund um Oldtimer-Traktoren in den 
letzten Jahren immer grösser wird, gibt’s für 
so manches Teil aus der hinteren Ecke einer 
Scheune richtig gutes Geld.
Wer noch näheres über das Treffen wissen will 
oder sich allgemein für Güldner Traktoren in-
teressiert, findet im Internet unter www.gueld-
nertreffen.de mehr Infos
Auf- und Abbau Güldnertreffen
Wie sich jeder vorstellen kann, gibt’s enorme 
Arbeiten beim Auf-und Abbau. Wir appellieren 
daher an alle Mitglieder und Freunde uns nach 
besten Kräften zu unterstützen! Am Samstag, 
05.07.und auch an den Tagen vor dem Festwo-
chenende werden rund um den Maria-Stern-
Platz verschiedene Arbeiten durchgeführt. Der 
Abbau beginnt Sonntags abends und Montags.
Für alle Hilfe vielen Dank im Voraus!
Kuchenspende fürs Güldnertreffen
Um unseren Gästen aus nah und fern wieder 
eine grosse Auswahl an Kuchen anbieten zu 
können, bitten wir wieder um Kuchenspenden 
von den vielen Hobbybäckern wie auch in den 
letzten Jahren.
Um die Kuchentheke gut planen zu können, 
bitte wir um kurze Rücksprache mit der Verant-
wortlichen Silke Hock, Tel. 8224870 .
Tortenhauben, Bleche usw. bitte mit Namen 
beschriften, das erleichtert uns die Rückgabe.
Vielen Dank! 
Fahnenschmuck an den Häusern
Da wir viele auswärtige Gäste erwarten, bitten 
wir die Bevölkerung um entsprechenden Fah-
nenschmuck. Es gibt auch bei den beiden Aus-
fahrten ein schöneres Bild. Danke!
Dieter Buller
1. Vorsitzender

SpVgg Wintersbach 1949 e. V.
Nachbericht Fischessen vom 29.06.2025:
Das 31. Traditionelle Fischessen war trotz der 
sehr heißen Temperaturen gut besucht. Eben-
so traditionell war wieder der selbstgemachte 
Kartoffelsalat, den es dank zahlreicher Helfer 
und Helferinnen gab. Wir möchten uns bei al-
len Besucher:innen recht herzlich bedanken 
und freuen uns jetzt schon auf das nächste 
Jahr. Abschließend ein großes Dankeschön 
an ALLE, die uns in unterschiedlichster Art und 
Weise unterstützt bzw. einen Dienst und/oder 
Kuchenspende übernommen haben.
(SG) SpVgg
Hobbach/Wintersbach/TSV Krausenbach
Ergebnis Testspiel
Vom Donnerstag, 26.06.2025
SG Urspringen/Karbach/Duttenbrunn -
SG Ho/Wi/Kr� 2:0

Obst- und Gartenbauverein 
Dammbach
„Wildes Grün – erklärt und probiert“
Unter diesem Motto starten wir am Samstag, 
19.07.2025 um 15.00 Uhr eine Kräuterfüh-
rung, bzw. Kräutervortrag, mit Heidrun Gärtner 
aus Weibersbrunn. Treffpunkt ist am Vereins-
heim am Langenrain 6, Dammbach.
Willkommen hierzu sind alle Mitglieder und 
auch Nichtmitglieder.
Die Führung/Vortrag ist kostenlos, Anmeldung 
nicht erforderlich. 
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme

Kerbgemeinschaft am Langenrain
Aussteller
Auch in diesem Jahr wird die Dammbacher 
Dorfkerb  rund um die Straße Langenrain und 
die St. Wendelinus Kirche am Samstag 06.09. 
und am Sonntag 07.09.25  mit einem kleinen 
Markttag stattfinden.
Die örtlichen Firmen, Handwerker, Künstler, 
Hobbykünstler können sich wie im letzten Jahr 
ebenfalls mit einem Stand beteiligen und so für 
ihre Produkte werben.
(gerne auch aus Heimbuchenthal und Mespel-
brunn) 
Vereine, Private
Aussteller und Hobbykünstler
Wenn sich ein örtlicher Verein oder eine Grup-
pierung, oder Private Personen und Hobby-
künstler noch beteiligen und präsentieren 
möchte, kann sich dieser anmelden. 
Die Verpflegungsstände verbleiben bei den 
Vereinen der Kerbgemeinschaft.
Standgebühr ist eine Kuchenspende für die 
Kaffeebar. 
Flohmarkt 
Wenn Privatpersonen (gerne auch Kinder) 
einen Stand mit Flohmarktartikeln anbieten 
möchten, ist er gerne willkommen. 
Wer also Interesse hat sich an der Dorfkerb 
mit einem Stand am 07.09.2025 zu beteiligen, 
sollte sich baldmöglichst – spätestens bis zum 
15.07.2025 - melden.
OGV Dammbach, Renate Günther, Tel: 7497, 
E-Mail: guenther-dammbach@t-online.de
Obst- und Gartenbauverein Dammbach e.V.
Musikverein Dammbachtaler e.V.
Gesangverein Spessartwald e.V.
Feuerwehrverein Dammbach 
TSV Krausenbach e.V.



23

  Gemeinde 
Heimbuchenthal

AMtlicher teil

Aus dem Fundbüro
In Heimbuchenthal an der Apotheke wurde 
eine Brille gefunden.
Bei Rückfragen melden Sie sich bitte im Fundbü-
ro der Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn.

nichtAMtlicher teil

TSV Heimbuchenthal 1930 e.V.
Saisonvorbereitung:
Ergebnis:
27.06.2025 - Freitag,  19:00 Uhr
in Heimbuchenthal
TSV Heimbuchenthal I - DJK Hain I 4 : 3
Tore: Aykut Oekeer 3, Noah Mechler
Vorschau:
01.07.2025 -  Dienstag, 19:15 Uhr,
in Heimbuchental
TSV Heimbuchenthal I - TSV Großheubach I
05.07.2025 -  Samstag, 14:00 Uhr,
in Heimbuchental
TSV Heimbuchenthal I  -  FC Unteraff erbach I
06.07.2025 -  Sonntag, 11:00 Uhr,
in Heimbuchental
TSV Heimbuchenthal I  -  Victoria Kahl I
13.07.2025  Sonntag, 11:00 Uhr,
Miniturnier, in Heimbuchenthal
TSV Heimbuchenthal I,  TUS Leider I,
TSV Höchst I
Saisonstart Bezirksliga Ufr. - West
23.07.2025 - Mittwoch, 18:30 Uhr
in Heimbuchenthal
TSV Heimbuchenthal I  -  TSV Lohr I
Dienstgruppe: Hermann Kroth
Platzkassierer: Hubert Brand, Bernd Seitz
Platzordner: Jürgen Roth, Dieter Schäfer,
Wolfgang Bauer
Die Vorstandschaft

www.lbv.de/info
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Wir auch.

Unvergessen

0800- 200 400 1
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Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

In Erinnerung an einen 
geliebten Menschen 
scha� Ihr Aufruf zur 
Kondolenzspende etwas 
Bleibendes für die 
Alzheimer-Forschung. 
Rufen Sie uns an und 
erfahren Sie mehr unter:
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Gemeinde 
   Mespelbrunn

AMtlicher teil

Einladung zur Sitzung des Ge-
meinderates Mespelbrunn am 
Mittwoch, den 09.07.2025
Sehr geehrte Damen und Herren,
zur öff entlichen und anschl. nichtöff entlichen 
Sitzung des Gemeinderates Mespelbrunn am
Mittwoch, den 09.07.2025 um 20:00 Uhr
im Haus des Gastes, Nebenraum, Hauptstr. 
164, Mespelbrunn werden Sie hiermit herzlich 
eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte stehen zur 
Beratung und ggf. zur Beschlussfassung an:
1. Begrüßung und Protokollanerkennung
2. Bericht aus der Bauausschusssitzung
2.1.  Ggf. ortsübliche Vorbehandlung von Bau-

gesuchen
2.2. Sachstandsbericht Neubau TWA
2.3.  Verschiedenes aus der Bauaussschusssit-

zung
3.  Bericht aus der Haupt- und Finanzaus-

schusssitzung
3.1.  Schülerbeförderung VGem. Mespelbrunn/

Mittelschule Haibach ab dem Schuljahr 
2025/26 - Beratung und Beschlussfassung

3.2.  Verschiedenes aus der Haupt- und Fi-
nanzausschusssitzung

4.  Aktuelles aus der Interkommunalen Allianz 
Spessartkraft

5. Verschiedenes
6.  Evtl. Wortmeldungen aus dem Gemeinderat
Im Anschluss an die öff entliche Sitzung können 
sich die Zuhörerinnen und Zuhörer zu Wort melden
Mit freundlichen Grüßen
Stephanie Fuchs
1. Bürgermeisterin

Freiwillige Feuerwehr
Mespelbrunn-Hessenthal
Sommerfest des FSV/SVM
Am Samstag, den 05.07. treff en wir uns um 
16.00 Uhr in Vereinskleidung am Feuerwehr-
haus in Hessenthal und wandern dann ge-
meinsam zum Sportplatz und besuchen dort 
das Sommerfest unseres Fußballvereins. 
Rege Teilnahme wäre wünschenswert.

nichtAMtlicher teil

Freiwillige Feuerwehr
Mespelbrunn
Altpapiersammlung
Wir bedanken uns herzlich bei allen Ortsbürger, 
die unserer Sammlung unterstützt haben und 
bei allen Helfer für die tatkräftige Unterstützung.

FSV Hessenthal/SV Mespelbrunn 
e.V.
Vorankündigung: 
Sommerfest am Samstag den 05.07.2025 ab 
11:00 Uhr am Sportgelände Hessenthal. Erst-
mals fi ndet dieses Jahr das Sommerfest am 
Sportplatz statt. Beginnend mit spannenden 
Einlagespielen der Jugendmannschaften steht 
weiterhin noch Live-Musik von unseren beiden 
Ortskapellen “Hessenthaler Musikanten” und 
“Die Mespelbrunner” auf dem Programm. 
Ab 11:00 Uhr: Einlagespiele der U11-1 und U11-2 
Ab 16:00 Uhr: Die Hessenthaler Musikanten 
Ab 18:30 Uhr: Die Mespelbrunner
Sowohl für das leibliche Wohl, als auch für die 
beste Kinderunterhaltung mit großer Hüpfburg 
und weiterem Spiel und Spaß, ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Werde Mitglied. Werde Schwarz Weiß.
Du bist ein junger Kicker, Fußballfanatiker, Ver-
einsmensch, Fan unseres Vereins oder hast 
einfach Lust Dich in einem ortsverbundenen 
Verein in dem alle Altersgruppen vertreten sind 
einzubringen?     
Dann laden wir Dich recht herzlich ein eben-
falls ein schwarz weißer Teufel zu werden. 
Über folgende Website kann Dein Antrag mit 
wenigen Klicks ausgefüllt und an uns übermit-
telt werden: fsv-svm.de/beitritt-antrag/
Ansprechpartner:     
1. Vorstand Mitgliederverwaltung/Schriftver-
kehr: Manuel Schreck
Tel.: 0160/94682408 Mail:
manuschreck01@gmail.com
Die Vorstandschaft
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Freie Bürger `84
Sie wollen am politischen Dorfgeschehen teilha-
ben, sich informieren, oder haben ein ganz per-
sönliches Anliegen? Dann kommen Sie zu un-
serer nächsten öffentlichen Fraktionssitzung und 
nutzen Sie die Gelegenheit mit unseren Gemein-
deräten über die aktuellen Themen zu diskutieren.
Di, 08.07. 20 Uhr: öffentl. Fraktionssitzung 
im Hotel Zum Engel
Gerne können Sie jederzeit mit Ihren Fragen 
persönlich auf unsere Gemeinderäte zukom-
men, oder mit einer E-Mail an info@fb84mes-
pelbrunn.de mit uns in Verbindung treten.
Freie Bürger ´84

Spessartbühne Mespelbrunn
2025: Spessartbühne Mespelbrunn wird 50
So, die Hälfte unseres Jubiläumsjahres ist rum. 
Mit bereits 20 Veranstaltungen
haben wir gezeigt was in uns steckt. Und alle 
Veranstaltungen waren ausverkauft.
Ein grosses Dankeschön an alle großen und 
kleinen Schauspieler/innen, Mitwirkenden,
Helfer und natürlich auch unseren Zuschauern.
Und was kommt jetzt:
NEU: 15.09.25 -
	� Auftritt von 4 Künstler/innen des „Jiang-

xi Provincial Song and Dance Theater“ 
aus der chinesischen Millionenstadt 
Nanchang Beginn: 19 Uhr   Karten 10 €  
im Ticketshop der Spessartbühne

24 + 26.10. + 7.11:
	� „LOVE LETTERS“  ein Theaterstück für 

Herz und Seele mit Nina Bachmann und 
Bodo Stenger Karten im Ticketshop der 
Spessartbühne

25.10.:
	� „SCHLONGONGES“ - Die Nachfrage ist 

riesig, aber keine Chance mehr!
13.11.25:
	� Das professionelle 12-Stufentheater  

zeigt in einer Veranstaltung des Landrat-
samtes Aschaffenburg das Stück 

	 „WEIBLICH GEBOREN“
	� Der Eintritt ist frei, aber Anmeldung er-

forderlich näheres dazu auf unserer Ti-
cketshopseite

22.11.25:
	� Susanne Hasenstab mit „OCHSEN-

MAULSALAT“ - längst ausverkauft
6.12.25:
	� Darauf warten alle - unsere neue Komö-

die: „CHAOS BEIM BESTATTER“
19.12.25: Ein weitere „Chaostermin“
	� Karten für alles unter:  yesticket.org/

events/de/spessartbuehne-mespelbrunn/
Nun zu “Chaos beim Bestatter“ sie spielt 
in einem Bestattungsinstitut und trieft vor 

schönem, schwarzem Humor. Es spielen mit: 
Nina Bachmann, Beate Barth, Marie-Kristin 
Englert, Lina Geis, Tamara Spielmann, Ma-
tilda Stadtmüller, Gertrud Stöcklein, Guido 
Messere, Bodo Stenger, Roland Zeller
Spielleitung: Nina Bachmann, Regie: Vero-
nika Spieler
Nur für Mitglieder interessant:
Am 18.10. gibt es einen Ehrenabend mit 
geladenen Gästen und der Premiere von 
„LOVE LETTERS“.
und am Samstag 29.11.25 gibt es einen Ju-
biläumsabend mit den „Lieblers“ für alle 
Mitglieder.
SAVE THE DATE!!

VfL Mespelbrunn 1977 e.V. 
Einladung Vereinsausflug - ÄNDERUNG
Am 29.08.25 fahren wir mit dem Reffelbus um 
9:00 Uhr ab Hessenthal Post in Richtung 
Heimbuchenthal die gängigen Haltestellen 
nach Neckarsteinbach. Dort steigen wir um 
auf ein Schiff, das uns nach Heidelberg bringt. 
Gegen 17 Uhr geht es wieder Richtung Heimat 
mit einer Abschlussrast in Heimatnähe. Früh-
stück gibt es wie gewohnt im Bus. Anmeldung 
ab sofort bei Hedi Bachmann. Den Selbstkos-
tenanteil in Höhe von 29 € bitte bei Anmeldung 
zahlen. Den Rest übernimmt der Verein. Ent-
halten sind die Busfahrt mit Frühstück und die 
Bootsfahrt einschl. Getränke.

CSU-Ortsverband Mespelbrunn
Fraktionssitzung
Hiermit möchten wir zu unserer Fraktionssit-
zung am Montag, den 07.07.2025, um 19:30 
Uhr im Gasthof „Zum Löwen“ in Mespelbrunn 
einladen. Kommen Sie vorbei und besprechen 
Sie mit unserer Bürgermeisterin sowie den 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäten die 
bevorstehende Julisitzung der Gemeinde Me-
spelbrunn. Auch für Ihre persönlichen Sorgen 
und Anliegen haben wir immer ein offenes Ohr.
Christian Becker
Schriftführer

Die Seniorenbeauftrage informiert
Herzliche Einladung zur nächsten „Zusam-
menZeit“ im Dorfgemeinschaftshaus (DGH) 
Mespelbrunn
Wann? Dienstag, 08. Juli 2025, 10:00 - 13;00 Uhr
Wer? Alle! Jung und Ältere, Neugierige, Interssier-
te - einfach alle, die Zeit und Lust auf gute Gesprä-
che und ein geselliges Beisammensein haben.
Bei Kaffee, Gebäck und erfrischenden Geträn-
ken können Sie wieder einige schöne Stunden 
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Bayerwald-Rundfahrt mit Gondelfahrt auf den 
großen Arber, Besuch einer Glasmanufak-
tur und der Bärwurzerei „Drexler“ in Arrach* / 
Fahrt nach Bodenmais zum Weißwurstseminar 
incl. 1 Paar Weißwürste, 1 Weizen, eine Brezel 
und es bekommt jede/r ein Weißwurst-Diplom, 
anschließend Besuch des Hans Eisenmann-
Hauses  im Nationalpark Bayer. Wald* / Fahrt 
nach Regensburg mit der weltberühmten 
Strudelfahrt auf der Donau. Reisebeginn: 
Abfahrt 8 Uhr ab Haltestelle Kirchnerhaus 
Aschaffenburg (Hauptbahnhof) bis Musik-
pavillon Heimbuchenthal. / Anmeldungen: 
es sind noch Plätze im Bus und Hotel frei                                                                                               
Bitte daran denken: Überweisung des Reise-
preises  Inclusive - Preis im DZ 625 € / Pers. 
und im EZ 645 € / pro Person / Bitte auf das 
NEUE KTO NR: DE51 5019 0000 0003 107965 
BIC: FFVBDEFF Kennwort: Sängerfahrt 2025 
bis spätestens 10. Juli 2025 überweisen.
Bei Fragen: Bitte bei Irene (Tel. 7525) melden.
Neuigkeiten: im Schaukasten unter den Arka-
den der PKK

VdK-Ortsverband Mespelbrunn
Am Samstag den 13.09.25 findet der jährliche 
Tagesausflug des VdK - Ortsverbandes Mes-
pelbrunn statt. Er führt uns in diesem Jahr nach 
Hünfeld-Sargenzell und Rotenburg an der Fulda.
Abfahrt ist in Heimbuchenthal Bahnhof um 
7.50 Uhr. Die nächste Einstiegmöglichkeit ist 
die Haltestelle Schloss Mespelbrunn um 8.00 
Uhr, danach ist Richtung Hessenthal an jeder 
Haltestelle eine Zusteigmöglichkeit. Die letzte 
Zustiegmöglichkeit ist um 8.15 Uhr in Weibers-
brunn Brunnenhof.
Gegen 10 Uhr werden wir in Sargenzell an-
kommen, dort werden wir ein kurzes Früh-
stück einnehmen bevor wir uns in der Kirche 
den Früchteteppich anschauen. Um 11.15 
Uhr erfolgt die Weiterfahrt nach Rotenburg 
an der Fulda. Dort haben wir einen Aufenthalt 
mit Stadtführung bis ca. 15.15 Uhr. Um 15.30 
Uhr erfolgt die Rückfahrt. Gegen ca. 17.30 Uhr 
werden wir in einem Gasthaus in Heimatnähe 
den Tag beschließen.
Der Preis beträgt € 42,00 pro Person. In dem 
Preis enthalten sind Busfahrt, Frühstück, Versi-
cherung und Stadtführung in Rotenburg.
Bitte überweisen Sie den Betrag bis zum 
01.08.25 auf das Konto Raiffeisen-Volks-
bank Aschaffenburg, Zweigniederlassung 
der Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG. 
IBAN DE 19 5019 0000 0004 9085 70.
bei kurzfristiger Absage muss ein Unkostenbei-
trag von € 10,00 pro Person erhoben werden.
VdK Ortsverband Mespelbrunn
Die Vorstandschaft

in netter Gesellschaft verbringen.
Da beim letzten Treffen die Tagessuppe so gut 
angekommen ist, werden diesmal  2 Suppen 
„vom Chefkoch zubereitet“ als Mittagssnack 
zum Verzehr bereitstehen.
Neuer Gesichter sind  immer herzlich willkommen.
„ZusammenZeit“ findet immer jeden zweiten 
Dienstag im Monat von 10:00 - 13:00 Uhr statt.  
Das DGH hat einen behinderten gerechten Zu-
gang. Es kann mit dem Rollstuhl bequem be-
sucht werden.
Ihr  ZusammenZeit  Team

GV „Spessartlust“ Hessenthal 
1927 e.V. 
Sehr geehrte Vereinsmitglieder, hiermit laden 
wir herzlich zur Mitgliederversammlung des 
Gesangsvereins „Spessartlust“ Hessenthal 
1927 e.V. ein.
Datum: Donnerstag, der 17. Juli 2025 / Uhr-
zeit: 18:30 Uhr / Ort: „Zur Schönen Aussicht“ 
Bozerei 3 in 63875 Mespelbrunn-Hessenthal
Tagesordnung:
1.	� Eröffnung und Begrüßung
2.	� Feststellung der ordnungsgemäßen Einla-

dung und Beschlussfähigkeit
3.	� Totengedenken
4.	� Bericht 2. Vorstand Annemarie Schreck zur 

aktuellen Situation /
5.	� Kassenbericht Irene Spatz
6.	� Bericht der Kassenprüfer
7.	� Entlastung des Vorstands
8.	 Aussprache über die Zukunft des Vereins
9.	� Beschlussfassung über die Auflösung des 

Vereins
10.	�Bestellung von Liquidatoren
11.	� Verwendung des verbleibenden Vereins-

vermögens gemäß Satzung
12.	�Sonstiges, Wünsche der Anwesenden
Wichtiger Hinweis: Die Beschlussfassung 
zur Auflösung des Vereins bedarf gemäß § 14 
unserer Satzung einer [z. B. ¾-Mehrheit] der 
anwesenden stimmberechtigten Mitglieder.
Mit freundlichen Grüßen Annemarie Schreck 2. 
Vorstand und Irene Spatz, Schriftführerin und 
Kassiererin
------------------------------------------------------------                                                                                          
Herzliche Einladung zu allen Treffen, welche 
immer am 2. Donnerstag im Monat stattfinden 
und zu denen alle Interessierten kommen kön-
nen. Es geht darum die Gemeinschaft unterei-
nander zu pflegen. Wir treffen uns bei „Karin“ 
immer um 18:30 Uhr. Nächstes Treffen: Don-
nerstag der 10. Juli                                                
Liebe Mitglieder und Freunde der beliebten 
Sängerreise des GV „Spessartlust“ Hes-
senthal vom 20. - 24. Juli 2025 / Programm 
wie folgt: Auf der Hinfahrt eine Frühstückspau-
se in der Rastanlage Strohofer bei Geiselwind 
einlegen, wo wir schon vorangemeldet sind. / 
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Dieser Text ist eine Ergänzung zum amtlichen 
Teil der Gemeinde Mespelbrunn aus dem
Mitteilungsblatt vom 04.07 (KW 27)

Öffentliche Bekanntmachung
Die Gemeinde Mespelbrunn erlässt aufgrund § 
24 Abs. 1 Satz 1 der Verordnung zur Verhütung 
von Bränden (VVB) in der Bayerischen Rechts-
sammlung (BayRS 215-2-1-I) veröffentlichen 
bereinigten Fassung, die zuletzt durch Verord-
nung vom 10. Dezember 2012 (GVBI S. 735) 
geändert worden ist gemäß Art. 38 Abs. 3 Lan-
desstraf- und Verrodnungsgesetz (LStVG) in der 
Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 2011-2-I) 
veröffentlichten bereinigten Fassung, das zuletzt 
durch § 2 des Gesetzes vom 9. Dezember 2024 
(GVBI. S. 570) geändert worden ist, folgende 
Allgemeinverfügung
1.	� Der Betrieb von offenen Feuerstätten im 

Freien außerhalb der geschlossenen Orts-
lage wird hiermit untersagt.

	� Das Verbot gilt insbesondere für Holz- oder 
Kohlegrills, Lagerfeuer und sonstige offene 
Feuer auf privaten Grundstücken außerhalb 
der geschlossenen Ortslage sowie dem ge-
meindlichen Grillplatz. 

	� Die unter Ziffer 2 Buchstaben a) und c) bis f) 
genannten Sicherheitsmaßnahmen gelten 
sinngemäß. Im Übrigen verbleibt es bei den 
gesetzlichen Bestimmungen.

2.	� Beim Grillen auf privaten Grundstücken in-
nerhalb der geschlossenen Ortslage ist bei 
offenem Feuer oder der Verwendung von 
Grillkohle und ähnlichem dafür Sorge zu tra-
gen, dass diese ordnungsgemäß abgelöscht 
werden. Es sind unbeschadet weiterer ge-
setzlicher Regelungen insbesondere folgen-
de Sicherheitsmaßnahmen einzuhalten:

	� a) Im Umfeld des Grills ist dafür zu sorgen, 
dass sich kein Bewuchs entzünden kann. 

	� b) Der Grill ist auf befestigten (nicht brenn-
baren) Flächen aufzustellen. 

	� c) Ein Funkenflug ist zu vermeiden. 
	� d) Feuerstätten dürfen im Freien bei star-

kem Wind nicht benutzt werden; das Feuer 
ist unverzüglich zu löschen 

	� e) Offene Feuerstätten sind ständig unter 
Aufsicht zu halten. Feuer und Glut müssen 
beim Verlassen der Feuerstätte vollständig 
erloschen sein. 

	� f) Geeignete Löschmittel (z. B. angeschlos-
sener Wasserschlauch, gefüllte Wasserei-
mer oder Feuerlöscher) sind in ausreichen-
der Menge im Umfeld des Grills oder der 
Feuerstätte bereitzustellen.

3.	� Für den Fall der Zuwiderhandlung gegen 
die Anordnung der Ziffern 1 oder 2 wird ein 
Zwangsgeld in Höhe von 250 Euro fällig.

4.	� Die sofortige Vollziehung der Ziffern 1 und 2 
wird hiermit angeordnet.

5.	� Diese Allgemeinverfügung tritt am 
01.07.2025 in Kraft und gilt bis auf Widerruf.

Gründe:
I.
Aufgrund der anhaltenden und weiter vor-
hergesagten Trockenheit und der damit ent-
stehenden sehr geringen Bodenfeuchte im 
gesamten Gemeindegebiet ist weiterhin eine 
hohe bis sehr hohe Brandgefahr gegeben. Die 
Niederschläge der vergangenen Wochen wa-
ren nicht ausreichend, um die Bodenfeuchte 
auf ein Maß zu bringen, welche die Streu- und 
Humusschicht des Bodens ausreichend durch-
feuchtet. Somit besteht hohe Brandgefahr. 
Der Graslandfeuerindex, der die Feuergefähr-
dung von offenem, nicht abgeschattetem Ge-
lände mit abgestorbener Wildgrasauflage oder 
Grünunterwuchs beschreibt, steht zurzeit auf 
Stufe 4 (d.h. hohe Brandgefahr). 
Angesichts der weiter anhaltenden heißen und 
trockenen Witterung besteht in unserer Re-
gion, insbesondere für Wälder, Hecken, Tro-
ckenrasenflächen usw. höchste Brandgefahr. 
Der Waldbrandgefahrenindex, der das meteo-
rologische Potential für die Gefährdung eines 
Waldes durch Brand beschreibt, steht zurzeit 
auf Stufe 4 (d.h. hohe Brandgefahr).
Nach den Wetteraussichten ist auch in dem 
kommenden Tagen allenfalls mit leichtem Re-
gen zu rechnen.
II.
Die Gemeinde Dammbach ist gemäß § 24 
Abs. 1 VVB sachlich zuständig. Die örtliche 
Zuständigkeit folgt nach Art. 3 Abs. 1 Nr. 1 des 
Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes 
(BayVwVfG).
Nach § 24 Abs. 1 Satz 1 der nach Art. 38 Abs. 3 
LStVG erlassenen VVB können Gemeinden im 
Einzelfall weitergehende Anordnungen treffen, 
die zur Verhütung von Gefahren für Leben, Ge-
sundheit, Eigentum oder Besitz durch Brand 
erforderlich sind.
Die extrem hohen ungewöhnlichen Tempera-
turen und die bereits seit Wochen anhaltende 
Trockenheit haben dazu geführt, dass eine 
hohe Brandgefahr herrscht. Auf absehbare Zeit 
sind keine nennenswerten Niederschläge zu 
erwarten. Die Regierung von Unterfranken hat 
entsprechende Beobachtungsflüge zur Früh-
erkennung von Waldbränden angeordnet. Auf-
grund der extremen Trockenheit, insbesondere 
letzten Monate muss vor dem Hintergrund der 
globalen Erwärmung wieder mit einem trocke-
nen und heißen Sommer gerechnet werden. 
In den letzten Jahren hat die Vermehrung des 
Borkenkäfers teilweise explosionsartig zuge-
nommen, was dazu geführt hat, dass die Kä-
ferbäume nicht mehr vollständig bzw. rechtzei-
tig entnommen werden können. Die Anzahl an 
im Wald verbliebenen dürren Bäumen stellt ein 
weiteres brandgefährliches Potenzial dar. Nicht 
zuletzt kommt überall innerhalb des Gemeinde-
gebiets, auch in Privatgärten, dürres Gras vor, 
was im Falle des Entzündens der Ausbreitung 
des Feuers Vorschub leistet. Diesen Gefahren 
gilt es entgegenzuwirken. Gehen von einem 
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(1) Feuerstätten im Freien müssen
1. �von Gebäuden oder Gebäudeteilen aus 

brennbaren Stoffen mindestens 5 m,
2. �von leicht entzündbaren Stoffen mindestens 

25 m,
3. �von sonstigen brennbaren Stoffen mindes-

tens 5 m entfernt sein.
Bei offenen Feuerstätten sind die von ihnen 
ausgehenden Gefahren besonders zu be-
rücksichtigen; von leicht entzündbaren Stoffen 
müssen offene Feuerstätten mindestens 100 
m entfernt sein. Abweichend von den Sätzen 1 
und 2 dürfen Grillgeräte, Heizpilze, Lufterhitzer 
und vergleichbare Feuerstätten in den von den 
Herstellern angegebenen Abständen zu brenn-
baren Stoffen betrieben werden.
Art. 17 Bayerisches Waldgesetz (BayWaldG) 
Feuergefahr 
(1) Wer in einem Wald oder in einer Entfernung 
von weniger als 100 m davon 
1. �eine offene Feuerstätte errichten oder be-

treiben,
2. �ein unverwahrtes Feuer anzünden oder be-

treiben,
3. einen Kohlenmeiler errichten oder betreiben, 
4. Bodendecken abbrennen oder 
5. �Pflanzen oder Pflanzenreste flächenweise 

absengen 
6. �will, bedarf der Erlaubnis. Diese darf nur 

erteilt werden, wenn das Vorhaben den 
Belangen der Sicherheit, der Landeskultur, 
des Naturschutzes und der Erholung nicht 
zuwiderläuft und Belästigungen möglichst 
ausgeschlossen sind. 

In einem Wald oder in einer Entfernung von 
weniger als 100 m davon dürfen nicht 
1. �offenes Licht angezündet oder verwendet 

werden, 
2. �brennende oder glimmende Sachen wegge-

worfen oder sonst unvorsichtig gehandhabt 
werden, 

3. �ein nach Abs. 1 Nr. 2 angezündetes Feuer 
unbeaufsichtigt oder ohne ausreichende Si-
cherungsmaßnahmen gelassen werden. 

(3) Im Wald darf in der Zeit vom 1. März bis 31. 
Oktober nicht geraucht werden. 
(4) Abs. 1 Nrn. 1 und 2 und Abs. 3 gelten nicht 
1. �für den Waldbesitzer und für Personen, die 

er in seinem Wald beschäftigt, 
2. �für Personen, die behördlich angeordnete 

oder genehmigte Arbeiten durchführen, 
3. �für die zur Jagdausübung Berechtigten und 
4. �für die Holznutzungsberechtigten bei der 

Ausübung des Rechts. 
(5) Abs. 2 Nr. 1 gilt nicht bei Maßnahmen zur 
Rettung von Menschen oder von bedeutsamen 
Sachwerten aus Gemeingefahr oder bei Ret-
tungsübungen.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann inner-

ordnungsgemäß verwahrten Feuer, insbeson-
dere einem Gasgrill lediglich Gefahren aus, die 
durch die Einhaltung der Vorschriften der VVB 
(siehe Hinweise) beherrscht werden können, 
stellt insbesondere ein unverwahrtes Feuer 
auf dem Boden ein unkalkulierbares Risiko 
dar. Auch bei der Verwendung von Holz- und 
Kohlegrills kann nicht ausgeschlossen wer-
den, dass Grillkohle herunterfällt oder es zum 
Funkenflug kommt. Das Feuer kann sich auf 
angrenzende Flächen unkontrolliert ausbreiten 
und nicht mehr zu beherrschen sein. Nicht zu-
letzt stellt der Funkenflug bei größeren Feuern 
eine nicht überschaubare Gefahr für die Um-
gebung dar.
Die unter Ziffer 1 getroffenen Anordnungen 
sind daher nicht nur erforderlich, sondern auch 
geeignet um den Zweck der VVB gerecht zu 
werden. Sie sind verhältnismäßig, da sie Perso-
nen, die beabsichtigen, aus welchen Gründen 
auch immer, eine Feuerstelle zu betreiben nicht 
übermäßig belasten. Insbesondere bleibt das 
Grillen mit Gas- und Elektrogrills zulässig. Ein 
weiteres Problem stellt das Grillen mit Holz- und 
Kohlegrills auch in der Gemeinde dar. Hier ist 
höchste Sorgsamkeit geboten, um weitere Feu-
erwehreinsätze auch auf Privatflächen innerhalb 
der geschlossenen Ortslage zu vermeiden.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung hat 
ihre Rechtsgrundlage in § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 
4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO). Sie 
liegt im öffentlichen Interesse. Würde der Sofort-
vollzug nicht angeordnet, so bestünde die Ge-
fahr, dass in der Zeit zwischen dem Erlass der 
Allgemeinverfügung und ihrer Bestandskraft Ge-
sundheit und Leben von Personen oder Sach-
werten erneut gefährdet werden würden. Das 
kann von der Allgemeinheit nicht hingenommen 
werden; das Interesse einzelner Personen, die 
ein unverwahrtes Feuer betreiben möchten, an 
der aufschiebenden Wirkung einer Klage gegen 
diesen Bescheid ((§ 80 Abs. 1 VwGO) muss 
dementsprechend zurücktreten.
Die Anordnung des Zwangsgeldes stützt sich auf 
Art. 31 und 36 des Bayerischen Verwaltungszu-
stellungs- und Vollstreckungsgesetzes (VwZVG) 
und ist nach Art. 21 a VwZVG sofort vollziehbar. 
Hinweise:
1. �Nachdem es für die Anfechtung dieser All-

gemeinverfügung gemäß Art. 12 Abs. 2 des 
Ausführungsgesetzes zur Verwaltungsge-
richtsordnung (AGVwGO) keines Vorverfah-
rens nach § 68 Abs. 1 Satz 2 VwGO bedarf, 
ist grundsätzlich nur noch der Klageweg of-
fen (vgl. Rechtsbehelfsbelehrung).

2. �Ein etwaiger Rechtsbehelf gegen diese Allge-
meinverfügung hat auf Grund der Anordnung 
der sofortigen Vollziehung nach § 80 Abs. 2 
Nr. 4 VwGO keine aufschiebende Wirkung.

3. �Auf die folgenden allgemeinen rechtlichen 
Regelungen sei in diesem Zusammenhang 
nochmals gesondert hingewiesen: § 4 VVB 
(Feuer im Freien)
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Dieser Text ist eine Ergänzung zum amtlichen 
Teil der Gemeinde Heimbuchenthal aus dem
Mitteilungsblatt vom 04.07 (KW 27)

Öffentliche Bekanntmachung
Die Gemeinde Heimbuchenthal erlässt aufgrund 
§ 24 Abs. 1 Satz 1 der Verordnung zur Verhütung 
von Bränden (VVB) in der Bayerischen Rechts-
sammlung (BayRS 215-2-1-I) veröffentlichen 
bereinigten Fassung, die zuletzt durch Verord-
nung vom 10. Dezember 2012 (GVBI S. 735) 
geändert worden ist gemäß Art. 38 Abs. 3 Lan-
desstraf- und Verrodnungsgesetz (LStVG) in der 
Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 2011-2-I) 
veröffentlichten bereinigten Fassung, das zuletzt 
durch § 2 des Gesetzes vom 9. Dezember 2024 
(GVBI. S. 570) geändert worden ist, folgende 
Allgemeinverfügung
1.	� Der Betrieb von offenen Feuerstätten im 

Freien außerhalb der geschlossenen Orts-
lage wird hiermit untersagt.

	� Das Verbot gilt insbesondere für Holz- oder 
Kohlegrills, Lagerfeuer und sonstige offene 
Feuer auf privaten Grundstücken außerhalb 
der geschlossenen Ortslage sowie dem ge-
meindlichen Grillplatz. 

	� Die unter Ziffer 2 Buchstaben a) und c) bis f) 
genannten Sicherheitsmaßnahmen gelten 
sinngemäß. Im Übrigen verbleibt es bei den 
gesetzlichen Bestimmungen.

2.	� Beim Grillen auf privaten Grundstücken in-
nerhalb der geschlossenen Ortslage ist bei 
offenem Feuer oder der Verwendung von 
Grillkohle und ähnlichem dafür Sorge zu tra-

halb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht Würzburg in 
97082 Würzburg,
Postfachanschrift: Postfach 11 02 65, 97029 
Würzburg
Hausanschrift: Burkarderstraße 26, 97082 
Würzburg,
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schrift-
lich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer 
für den Schriftformersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen.
Ab 01.01.2022 muss der in § 55 d VwGO ge-
nannte Personenkreis (Rechtsanwälte, Be-
hörden und vertretungsberechtigte Personen) 
Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
Heimbuchenthal, den 30.06.2025
Waltraud Amrhein
1. Bürgermeisterin

gen, dass diese ordnungsgemäß abgelöscht 
werden. Es sind unbeschadet weiterer ge-
setzlicher Regelungen insbesondere folgen-
de Sicherheitsmaßnahmen einzuhalten:

	� a) Im Umfeld des Grills ist dafür zu sorgen, 
dass sich kein Bewuchs entzünden kann. 

	� b) Der Grill ist auf befestigten (nicht brenn-
baren) Flächen aufzustellen. 

	� c) Ein Funkenflug ist zu vermeiden. 
	� d) Feuerstätten dürfen im Freien bei star-

kem Wind nicht benutzt werden; das Feuer 
ist unverzüglich zu löschen 

	� e) Offene Feuerstätten sind ständig unter 
Aufsicht zu halten. Feuer und Glut müssen 
beim Verlassen der Feuerstätte vollständig 
erloschen sein. 

	� f) Geeignete Löschmittel (z. B. angeschlos-
sener Wasserschlauch, gefüllte Wassereimer 
oder Feuerlöscher) sind in ausreichender 
Menge im Umfeld des Grills oder der Feuer-
stätte bereitzustellen.

3.	� Für den Fall der Zuwiderhandlung gegen 
die Anordnung der Ziffern 1 oder 2 wird ein 
Zwangsgeld in Höhe von 250 Euro fällig.

4.	� Die sofortige Vollziehung der Ziffern 1 und 2 
wird hiermit angeordnet.

5.	� Diese Allgemeinverfügung tritt am 
01.07.2025 in Kraft und gilt bis auf Widerruf.

Gründe:
I.
Aufgrund der anhaltenden und weiter vor-
hergesagten Trockenheit und der damit ent-
stehenden sehr geringen Bodenfeuchte im 
gesamten Gemeindegebiet ist weiterhin eine 
hohe bis sehr hohe Brandgefahr gegeben. Die 
Niederschläge der vergangenen Wochen wa-
ren nicht ausreichend, um die Bodenfeuchte 
auf ein Maß zu bringen, welche die Streu- und 
Humusschicht des Bodens ausreichend durch-
feuchtet. Somit besteht hohe Brandgefahr. 
Der Graslandfeuerindex, der die Feuergefähr-
dung von offenem, nicht abgeschattetem Ge-
lände mit abgestorbener Wildgrasauflage oder 
Grünunterwuchs beschreibt, steht zurzeit auf 
Stufe 4 (d.h. hohe Brandgefahr). 
Angesichts der weiter anhaltenden heißen und 
trockenen Witterung besteht in unserer Re-
gion, insbesondere für Wälder, Hecken, Tro-
ckenrasenflächen usw. höchste Brandgefahr. 
Der Waldbrandgefahrenindex, der das meteo-
rologische Potential für die Gefährdung eines 
Waldes durch Brand beschreibt, steht zurzeit 
auf Stufe 4 (d.h. hohe Brandgefahr).
Nach den Wetteraussichten ist auch in dem 
kommenden Tagen allenfalls mit leichtem Re-
gen zu rechnen.
II.
Die Gemeinde Dammbach ist gemäß § 24 
Abs. 1 VVB sachlich zuständig. Die örtliche 
Zuständigkeit folgt nach Art. 3 Abs. 1 Nr. 1 des 
Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes 
(BayVwVfG).
Nach § 24 Abs. 1 Satz 1 der nach Art. 38 Abs. 3 



36

kraft Gesundheit und Leben von Personen oder 
Sachwerten erneut gefährdet werden würden. 
Das kann von der Allgemeinheit nicht hingenom-
men werden; das Interesse einzelner Personen, 
die ein unverwahrtes Feuer betreiben möchten, 
an der aufschiebenden Wirkung einer Klage ge-
gen diesen Bescheid ((§ 80 Abs. 1 VwGO) muss 
dementsprechend zurücktreten.
Die Anordnung des Zwangsgeldes stützt sich auf 
Art. 31 und 36 des Bayerischen Verwaltungszu-
stellungs- und Vollstreckungsgesetzes (VwZVG) 
und ist nach Art. 21 a VwZVG sofort vollziehbar. 
Hinweise:
1. �Nachdem es für die Anfechtung dieser All-

gemeinverfügung gemäß Art. 12 Abs. 2 des 
Ausführungsgesetzes zur Verwaltungsge-
richtsordnung (AGVwGO) keines Vorverfah-
rens nach § 68 Abs. 1 Satz 2 VwGO bedarf, 
ist grundsätzlich nur noch der Klageweg of-
fen (vgl. Rechtsbehelfsbelehrung).

2. �Ein etwaiger Rechtsbehelf gegen diese Allge-
meinverfügung hat auf Grund der Anordnung 
der sofortigen Vollziehung nach § 80 Abs. 2 
Nr. 4 VwGO keine aufschiebende Wirkung.

3. �Auf die folgenden allgemeinen rechtlichen 
Regelungen sei in diesem Zusammenhang 
nochmals gesondert hingewiesen: § 4 VVB 
(Feuer im Freien)

(1) Feuerstätten im Freien müssen
1. �von Gebäuden oder Gebäudeteilen aus 

brennbaren Stoffen mindestens 5 m,
2. �von leicht entzündbaren Stoffen mindestens 

25 m,
3. �von sonstigen brennbaren Stoffen mindes-

tens 5 m entfernt sein.
Bei offenen Feuerstätten sind die von ihnen 
ausgehenden Gefahren besonders zu be-
rücksichtigen; von leicht entzündbaren Stoffen 
müssen offene Feuerstätten mindestens 100 
m entfernt sein. Abweichend von den Sätzen 1 
und 2 dürfen Grillgeräte, Heizpilze, Lufterhitzer 
und vergleichbare Feuerstätten in den von den 
Herstellern angegebenen Abständen zu brenn-
baren Stoffen betrieben werden.
Art. 17 Bayerisches Waldgesetz (BayWaldG) 
Feuergefahr 
(1) Wer in einem Wald oder in einer Entfernung 
von weniger als 100 m davon 
1. �eine offene Feuerstätte errichten oder be-

treiben,
2. �ein unverwahrtes Feuer anzünden oder be-

treiben,
3. einen Kohlenmeiler errichten oder betreiben, 
4. Bodendecken abbrennen oder 
5. �Pflanzen oder Pflanzenreste flächenweise 

absengen 
6. �will, bedarf der Erlaubnis. Diese darf nur 

erteilt werden, wenn das Vorhaben den 
Belangen der Sicherheit, der Landeskultur, 
des Naturschutzes und der Erholung nicht 
zuwiderläuft und Belästigungen möglichst 

LStVG erlassenen VVB können Gemeinden im 
Einzelfall weitergehende Anordnungen treffen, 
die zur Verhütung von Gefahren für Leben, Ge-
sundheit, Eigentum oder Besitz durch Brand 
erforderlich sind.
Die extrem hohen ungewöhnlichen Tempera-
turen und die bereits seit Wochen anhaltende 
Trockenheit haben dazu geführt, dass eine 
hohe Brandgefahr herrscht. Auf absehbare Zeit 
sind keine nennenswerten Niederschläge zu 
erwarten. Die Regierung von Unterfranken hat 
entsprechende Beobachtungsflüge zur Früh-
erkennung von Waldbränden angeordnet. Auf-
grund der extremen Trockenheit, insbesondere 
letzten Monate muss vor dem Hintergrund der 
globalen Erwärmung wieder mit einem trocke-
nen und heißen Sommer gerechnet werden. 
In den letzten Jahren hat die Vermehrung des 
Borkenkäfers teilweise explosionsartig zuge-
nommen, was dazu geführt hat, dass die Kä-
ferbäume nicht mehr vollständig bzw. rechtzei-
tig entnommen werden können. Die Anzahl an 
im Wald verbliebenen dürren Bäumen stellt ein 
weiteres brandgefährliches Potenzial dar. Nicht 
zuletzt kommt überall innerhalb des Gemeinde-
gebiets, auch in Privatgärten, dürres Gras vor, 
was im Falle des Entzündens der Ausbreitung 
des Feuers Vorschub leistet. Diesen Gefahren 
gilt es entgegenzuwirken. Gehen von einem 
ordnungsgemäß verwahrten Feuer, insbeson-
dere einem Gasgrill lediglich Gefahren aus, die 
durch die Einhaltung der Vorschriften der VVB 
(siehe Hinweise) beherrscht werden können, 
stellt insbesondere ein unverwahrtes Feuer 
auf dem Boden ein unkalkulierbares Risiko 
dar. Auch bei der Verwendung von Holz- und 
Kohlegrills kann nicht ausgeschlossen wer-
den, dass Grillkohle herunterfällt oder es zum 
Funkenflug kommt. Das Feuer kann sich auf 
angrenzende Flächen unkontrolliert ausbreiten 
und nicht mehr zu beherrschen sein. Nicht zu-
letzt stellt der Funkenflug bei größeren Feuern 
eine nicht überschaubare Gefahr für die Um-
gebung dar.
Die unter Ziffer 1 getroffenen Anordnungen 
sind daher nicht nur erforderlich, sondern auch 
geeignet um den Zweck der VVB gerecht zu 
werden. Sie sind verhältnismäßig, da sie Perso-
nen, die beabsichtigen, aus welchen Gründen 
auch immer, eine Feuerstelle zu betreiben nicht 
übermäßig belasten. Insbesondere bleibt das 
Grillen mit Gas- und Elektrogrills zulässig. Ein 
weiteres Problem stellt das Grillen mit Holz- und 
Kohlegrills auch in der Gemeinde dar. Hier ist 
höchste Sorgsamkeit geboten, um weitere Feu-
erwehreinsätze auch auf Privatflächen inner-
halb der geschlossenen Ortslage zu vermeiden.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung hat 
ihre Rechtsgrundlage in § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 
4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO). Sie 
liegt im öffentlichen Interesse. Würde der So-
fortvollzug nicht angeordnet, so bestünde die 
Gefahr, dass in der Zeit zwischen dem Erlass 
der Allgemeinverfügung und ihrer Bestands-
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ausgeschlossen sind. 
In einem Wald oder in einer Entfernung von 
weniger als 100 m davon dürfen nicht 
1. �offenes Licht angezündet oder verwendet 

werden, 
2. �brennende oder glimmende Sachen wegge-

worfen oder sonst unvorsichtig gehandhabt 
werden, 

3. �ein nach Abs. 1 Nr. 2 angezündetes Feuer 
unbeaufsichtigt oder ohne ausreichende Si-
cherungsmaßnahmen gelassen werden. 

(3) Im Wald darf in der Zeit vom 1. März bis 31. 
Oktober nicht geraucht werden. 
(4) Abs. 1 Nrn. 1 und 2 und Abs. 3 gelten nicht 
1. �für den Waldbesitzer und für Personen, die 

er in seinem Wald beschäftigt, 
2. �für Personen, die behördlich angeordnete 

oder genehmigte Arbeiten durchführen, 
3. �für die zur Jagdausübung Berechtigten und 
4. �für die Holznutzungsberechtigten bei der 

Ausübung des Rechts. 
(5) Abs. 2 Nr. 1 gilt nicht bei Maßnahmen zur 
Rettung von Menschen oder von bedeutsamen 
Sachwerten aus Gemeingefahr oder bei Ret-
tungsübungen.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann inner-
halb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht Würzburg in 
97082 Würzburg,
Postfachanschrift: Postfach 11 02 65, 97029 
Würzburg
Hausanschrift: Burkarderstraße 26, 97082 
Würzburg,
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schrift-
lich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer 
für den Schriftformersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen.
Ab 01.01.2022 muss der in § 55 d VwGO ge-
nannte Personenkreis (Rechtsanwälte, Be-
hörden und vertretungsberechtigte Personen) 
Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
Heimbuchenthal, den 30.06.2025
Waltraud Amrhein
1. Bürgermeisterin

Dieser Text ist eine Ergänzung zum amtlichen 
Teil der Gemeinde Heimbuchenthal aus dem
Mitteilungsblatt vom 04.07 (KW 27

Straßensanierungsarbeiten im 
Ortsgebiet Heimbuchenthal 
30.06.2025 bis 19.07.2025
Aufgrund von Straßensanierungsarbeiten im 
Ortsgebiet Heimbuchenthal vom 30.06.2025 
bis 19.07.2025 kommt es zu folgenden Ver-
kehrsbeschränkungen:
-Panoramaweg: Sperrung vom 07.07.2025 bis 
19.07.2025; Sperrungsbereich ab Ende Straße 
„Am Waldeck“ bis Minigolfplatz am „Buchrain“
-Buchweg: Sperrung vom 30.06.2025 bis 
04.07.2025; Sperrungsbereich auf Höhe Buch-
weg HausNr. 10 (die Sperrung gilt tagsüber)
Vielen Dank für Ihr Verständnis.




